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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte nur mit 
FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Im Rathaus, bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, um Wartezeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
23.11. (KULTURa),
14.12. (17:30 Uhr KULTURa)Stadtsenioat

Stadtseniorenrat

stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei (es gilt 2G)

Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad (es gilt 2G)
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Oktober -April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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  - Freigabe der Beteiligung der Bürger und Behörden gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB

 7.   Bebauungsplan „Gäwelestraße", Öhringen  
- Aufstellungsbeschluss  
- Freigabe der Beteiligung der Bürger und Behörden gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs.2 BauGB

 8.   Realschule Öhringen, Dachabdichtungsarbeiten Ebene 1 – 
Auftragsvergaben

 9.  Erweiterung Kindergarten Rosenberg – Auftragsvergaben
 10.   Kommunale Wärmeplanung gemäß Klimaschutzgesetz 

Baden-Württemberg – Auftragsvergabe
11.   Vergabe von Straßennamen für das Baugebiet „Göckes" in 

Michelbach a. W.
 12.   Vergabe von Entsorgungsdienstleistungen für den Baube-

triebshof in den Jahren 2022–2024
 13.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen 

Sitzung vom 26.10.2021
 14.    Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen des 

Vorsitzenden
 14.1.   Informationen für den Gemeinderat: Beteiligungsbericht 

2020
 15.  Anfragen
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung 
die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptam-
tes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im 
Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter www.
oehringen.de zur Verfügung.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung   
in Baumerlenbach / Informationen zum 
Starkregenrisikomanagement
Liebe Baumerlenbacher Bürgerinnen und Bürger,
der Weltklimarat der Vereinten Nationen geht davon aus, dass Stark- 
regenereignisse in Deutschland infolge des Klimawandels häufiger 
und intensiver werden. Darauf müssen wir uns vorbereiten.
Straßen und Grundstücke können überflutet werden, Wasser in 
tieferliegende Flächen und Gebäude eindringen. Selbst bei opti-
maler Ausstattung der Siedlungsentwässerung werden Extrem-
wetterlagen nicht sicher beherrschbar sein. 
Der Ortschaftsrat Baumerlenbach stellt allen interessierten Bür-
gern die Starkregengefahrenkarten und -animationen für die 
Wohnbereiche Baumerlenbach – Lindich – Zuckmantel und See-
grund in der Ortschaftsrat-Sitzung am 30. November 2021, um 
19:00 Uhr, vor.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Baumerlenbach 
am Dienstag, 30.11.2021, um 19:00 Uhr, Ort: Schulsaal im 
Rathaus Baumerlenbach

Tagesordnung: 
TOP 1: Fragestunde für Einwohner
TOP 2:  Starkregenrisikomanagement für das Einzugsgebiet 

von: Baumerlenbach – Lindich – Zuckmantel – See-
grund

TOP 3: Informationen aus dem Gemeinderat
TOP 4: Mitteilungen des Ortsvorstehers
TOP 5: Anfragen der Ortschaftsräte
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Anmerkungen: Die zur Veranstaltungszeit gültigen Maßnah-
men der Corona-Schutzverordnung der Landesregierung Ba-
den-Württemberg sind bindend. Während der Ortschaftsrat-
Sitzung gelten die Masken- und allgemeinen Abstands- und 
Hygieneregeln.
Bitte bringen Sie Ihre medizinische Maske oder Ihre FFP2-
Maske mit.
Um bei Bedarf auf einen größeren Veranstaltungsraum aus-
weichen zu können, bitte ich um Anmeldung zur Teilnahme 
an der Sitzung unter: 07948 – 940687 oder 0173 – 1595 720 
oder per E-Mail: thomas.franke@oehringen.de

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Baugrunduntersuchungen an den Masten der 
Höchstspannungsleitung von TransnetBW in 
den Gemarkungen Möglingen und Ohrnberg
Ab voraussichtlich den 29.11.2021 wird die von TransnetBW be-
auftragte Firma „Buchholz und Partner GmbH“ an den neu geplan-
ten Maststandorten der 380-kV-Höchstspannungsleitung Kupfer-
zell-Großgartach (Leitungsanlage 0380) Bohrungen durchführen. 
Diese Baugrunduntersuchungen sind für die weitere Planung des 
Ersatzneubaus an dieser Leitungsanlage notwendig und dienen 
zur Ermittlung von Baugrundparametern sowie zur Erlangung 
von Informationen über die Tragfähigkeit des Untergrunds. Die 
Bohrungen sind voraussichtlich im März 2022 abgeschlossen.
Betroffen sind die Flurstücke 3896, 446, 1565/7 und 1523. Die 
Bohrungen dauern jeweils wenige Stunden. Vorgesehen dafür 
ist ein kleines Kettenfahrzeug, ausgestattet mit Bohrgestänge, 
welches in einem Kleintransporter/Unimog auf möglichst befes-
tigten Wegen zum Einsatzort gebracht wird. Die Bohrung selbst 
findet bis zu einer Bohrtiefe von 8 Metern statt. Das entstandene 
Bohrloch hat einen Durchmesser von 50 Millimetern und wird 
nach Beendigung der Arbeiten wieder verfüllt.
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, die Grund-
stücke zu betreten sowie land- und forstwirtschaftliche Wege zu 
befahren, um an die geplanten Maststandorte zu gelangen. Die 
Firma Buchholz und Partner hat sich bereits mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern in Verbindung gesetzt. Bei der Betre-
tung der jeweiligen Flurstücke wird sehr sorgsam vorgegangen. 
Hierbei entstehen im Regelfall keine Schäden oder Einschrän-
kungen. Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Flurschäden 
kommen, werden diese kompensiert.
Kontakt: Frau Preböck, Buchholz und Partner GmbH, preboeck@
buchholz-und-partner.de, Tel.: 034207 989956

Ende des amtlichen Teils

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 23. November in der KULTURa
Am Dienstag, den 23. November 
2021 findet um 19 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates in 
der KULTURa statt.

Tagesordnung: 
 1.  Fragestunde für Einwohner
 2.   Änderung der Kooperationsvereinbarungen mit kit-Fa-

miliäre Kindertagesbetreuung Hohenlohekreis e. V. zum 
01.01.2022

 3.   Erlass der Sondernutzungsgebühren 2022 für Warenausla-
gen und Außenbewirtschaftung

 4.  Sanierung Sudetenstraße 2. BA und Kanalsanierung 2022 
nach Eigenkontrollverordung in geschlossener Bauweise

 5.   Bebauungsplan „Römerallee, 2. Bauabschnitt", Öhringen   
 - Abwägung über die eingegangenen Stellungnahmen   
 - Satzungsbeschluss

 6.   Bebauungsplan „Kuhallmand, 2. Änderung", Öhringen  
 - Aufstellungsbeschluss  

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Die Starkregengefahrenkarten werden von der Stadt Öhringen 
auf der Homepage www.oehringen.de zur Verfügung gestellt. 
Jeder kann sich auch gerne im Vorfeld informieren.
Viele Grüße
Thomas Franke, Ortsvorsteher Baumerlenbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Michelbach am 13. Dezember
Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Michelbach am
Montag, 13. Dezember 2021, um 19:00 Uhr, Ort: Gäwelekeller

Tagesordnung: 
TOP 1: Bürgeranfragen
TOP 2:  Offizieller Antrag des Ortschaftsrates zur Sanierung des 

Freibads Michelbach, Beschlussfassung
TOP 3: Informationen des Ortsvorstehers
TOP 4: Anfragen der Ortschaftsräte
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. 
Anmerkungen: Beachten Sie bitte bei der Sitzung die Abstands- 
und Hygieneregeln!

Betrieb des Rathauses und   
der städtischen Einrichtungen 

Das Rathaus bleibt weiterhin für den Besucherverkehr offen. 
Aktuell ist keine 2G- oder 3G-Regelung vorgesehen. Bitte in-
formieren Sie sich auf www.oehringen.de zu etwaigen Än-
derungen. Es müssen FFP2-Masken (für Kinder 6 bis 12 Jahre 
reichen medizinische Masken) getragen werden. Telefonische 
Terminvereinbarungen oder per E-Mail an info@oehringen.de 
werden empfohlen. Für das Einwohnermeldeamt können Sie 
die Termine bequem unter www.oehringen.de vereinbaren.
In der Stadtbücherei gilt 2G (Kinder und Schüler bis einschl. 
17 Jahren sind von 2G ausgenommen) und Maskenpflicht ab 
6 Jahren. In der KULTURa gilt 2G und Maskenpflicht. Im Ren-
del-Bad gilt 2G und FFP2 Maskenpflicht. Es gelten weiterhin 
die bekannten AHA + L-Regeln. 
Vielen Dank!

Übersicht der Impfangebote
Die neuen Impfstationen im Kreis bieten sieben Tage die Wo-
che Impfungen an.

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:
Nobelgusch Pfedelbach, 18 bis 20 Uhr;
Dienstag, Freitag: KV-Notfallpraxis Künzelsau 
(am alten Krankenhaus), 18 bis 20 Uhr;
Samstag: Nobelgusch Pfedelbach, ab 9 Uhr;
Sonntag: Impfbus, Parkplatz altes Krankenhauses Künzelsau, 
ab 9 Uhr.
Sie müssen eine Terminvereinbarung durchführen unter 
www.impfterminmanagement.de/praxis/
prx60994bfc19101/registrieren
Oder über die Webseite: www.corona-im-hok.de  

Zusatzangebote:
Montag, 22. November, 11 bis 18 Uhr, und Donnerstag, 25. 
November, 9 bis 15.30 Uhr. Mobiles Impfteam der SLK-Klini-
ken an der evangelisch-methodistischen Christuskirche in 
Öhringen, Pfaffenmühlweg 5, ohne Anmeldung.
Samstag und Sonntag, 18. und 19. Dezember, Mobiles Impf-
team der SLK-Kliniken  im Foyer der KULTURa jeweils von 11 
bis 18 Uhr, ohne Termin durchführen. Die Zahl der Impfdosen 
ist auf 100 begrenzt. Booster-Impfungen sind nur möglich, 
wenn die letzte Zweitimpfung bereits sechs Monate her ist.

Standesamt geschlossen

Das Standesamt Öhringen ist am Mittwoch, 24. November 
2021, wegen einer Schulung ganztägig geschlossen.

Winter, Wunder, Weihnachtsglanz –  
Der Öhringer Weihnachtsmarkt findet statt
Bähnlefahren und Gastromomie mit 2G, Warenverkauf auf 
Marktplatz und Schlosshof. Mobiles Impfteam am 4. Ad-
ventswochenende in der KULTURa.

  
Der Öhringer Weihnachtsmarkt wird wie angekündigt stattfinden. 
Darauf haben sich Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler 
sowie der städtische Kultur- und Veranstaltungsleiter David König 
Anfang dieser Woche geeinigt. Er findet an allen vier Adventswo-
chenenden freitags bis sonntags statt. Es gilt Maskenpflicht auf 
dem Marktplatz, im Schlosshof, sowie in den Wartebereichen bei 
den To-go Angeboten. Grundsätzlich ist die 1,5 Meter Abstands-
regel einzuhalten. Auf dem Weihnachtsmarkt gelten die Corona-
Regeln des Landes Baden-Württemberg. Kurzfristige Änderungen 
sind möglich. Bitte informieren Sie sich unter www.oehringen.de

Auf dem historischen Marktplatz und im Schlosshof wird es in 
weihnachtlicher Lichterstimmung einen reinen Verkaufsmarkt mit 
Kunsthandwerk, Geschenkideen und Waren zum Mitnehmen ge-
ben. Das beliebte Dampfbähnle wird mit den seit Mittwoch gelten-
den 2G-Auflagen der Alarmstufe fahren. Für Kinder unter sechs Jah-
ren und Schüler bis einschließlich 17 Jahre gilt die 2G-Regel nicht. 
Der neue Schlemmerweg bündelt feste und mobile Gastronomie-
angebote auf der Poststraße, Marktstraße und Torstraße. Essen, 
Trinken und Verweilen darf man unter den geltenden Auflagen in 
der Gastronomie. Bei den mobilen Marktständen ist ausschließlich 
To-go erlaubt. Veranstaltungen in Innenräumen entfallen. Deshalb 
wird es kein Programm im Schlosskeller geben. Die Eisenbahnaus-
stellung im Blauen Saal des Rathauses findet ebenfalls nicht statt. 

„In den letzten Tagen gab es beim Thema Weihnachtsmarkt viel 
Bewegung. Fest steht für uns, der Weihnachtsmarkt in Öhringen 
kommt. Sicherheit geht allerdings vor. Deshalb halten wir uns an 
die Vorgaben des Landes. Eine Einzäunung oder Zugangskont-
rollen sind in unserem Hygienekonzept nicht vorgesehen“, sagt 
der städtische Kultur- und Veranstaltungsleiter David König. „Ich 
hoffe sehr, dass wir für die Menschen, die es sich wünschen, die 
Sehnsucht nach schöner Weihnachtsstimmung stillen können. Wir 
denken auch an die Gastronomen und Marktbeschicker, die eine 
schwere Zeit hinter sich haben. Das Thema Impfen unterstützen 
wir mit einem Impfwochenende am 4. Advent durch das mobile 
Impfteam in der KULTURa“, ergänzt OB Thilo Michler. 

Programm und Übersichtsflyer
Der Weihnachtsmarkt wird aus dem zentralen Warenverkauf mit 
Ständen auf dem Marktplatz und Schlosshof, sowie aus vier Erleb-
niswegen bestehen, die zum stimmungsvollen Schlendern - mit 
dem nötigen Abstand - einladen: Glitzerweg, Krippenweg, Mär-
chenweg und dem neuen Schlemmerweg. Auf dem Letzteren bie-
ten sowohl die örtliche Gastronomie, als auch mobile Marktstände, 
süße und herzhafte Leckereien an. Ein Informationsflyer fasst die 
Angebote auf dem Schlemmerweg sowie die Verläufe der anderen 
drei Wege übersichtlich zusammen. Er ist rechtzeitig zum Weih-
nachtsmarktbeginn, z.B. an der Rathauszentrale, erhältlich.

Für staunende Gesichter sorgen an allen vier Adventssamstagen 
funkelnde Walk-Acts. Wie jedes Jahr wird ein besonderes Augen-
merk auf die strahlende Beleuchtung der Innenstadt durch den 
städtischen Bauhof gelegt. Ein 18 Meter hoher Weihnachtsbaum 
mit der stimmungsvollen Krippe, fein dekorierte Hütten, prächtige 
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Stadtbücherei: Auszeichnung für   
schönsten digitalen Kreativbeitrag

 
(v.l.) OB Thilo Michler, stolzer Vater Dominique und Preisträger Mar-
tin Spitz, Marina Hanisch sowie Leiterin Irina Dorsch von der Stadt-
bücherei. Foto: Rainer Gaukel/Hohenloher Zeitung

Die Öhringer Stadtbücherei ist mächtig stolz: Büchereimitglied 
Martin Spitz aus Neuenstein wurde mit seinem selbst entworfe-
nen Memo-Spiel Sieger des Kreativwettbewerbes der Sommerle-
sereihe „Heiß aufs Lesen“. Aus den Einreichungen der 108 teilneh-
menden Bibliotheken des Regierungsbezirks Stuttgart, hat er mit 
seinem digital entworfenen Spiel zum Thema Superwesen den 
ersten Preis gewonnen. Oberbürgermeister Thilo Michler ehrte 
am Martinimarkt-Sonntag den elfjährigen Gymnasiasten in der 
Stadtbücherei. „Wir sind sehr stolz so einen herausragenden und 
kreativen Preisträger in Öhringen auszeichnen zu dürfen“, sagte 
der OB. Als Preis gab es von der Fachstelle einen Pokal für die Bü-
cherei und eine Medaille für das Gewinnerkind.

Aktive Bürgerbeteiligung:  
Die Auftaktveranstaltung zum 
Mobilitätskonzept – MK – hat stattgefunden

 
Rund 65 Teilnehmerinnen und Teilnehmer trafen sich am 4. November 
in der KULTURa zur Auftaktveranstaltung zum Mobilitätskonzept  
 Foto: Stadt Öhringen
Das Mobilitätskonzept soll Maßnahmen und Lösungen zu den 
verkehrlichen Problemen der Stadt Öhringen bieten. Ein zent-
raler Punkt bei der Erstellung des Konzepts ist die aktive Mitwir-
kung der Bürgerinnen und Bürger.
Den Anfang dieses Prozesses bildet die Auftaktveranstaltung, die 
am 04.11.2021 in der Kultura stattfand. Sie war als offene Veran-
staltung konzipiert, zu der am Donnerstag alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger herzlich eingeladen waren.
Die 65 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten sich über die 
Ziele und Aufgaben eines Mobilitätskonzepts (MK), die jeweili-
gen Arbeitsschritte sowie die ersten Untersuchungsergebnisse 
informieren und mit Verantwortlichen der Kommune sowie den 
Planern des beauftragten Ingenieurbüros BS Ingenieure aus Lud-
wigsburg direkt ins Gespräch kommen.  
Darüber hinaus wurden auch die nächsten Bausteine der Bürger-
beteiligung von Frau Stephanie Utz (Sinnwerkstadt Regensburg) 
der Moderatorin für den Bürgerbeteiligungsprozess erläutert.
Nach der Vorstellung der Rahmenbedingungen zum MK und der 
Information zu den ersten Untersuchungsergebnissen durch das 

Motivstrahler an den Häuserfassaden und viele Kilometer glitzern-
der Lichterketten, sorgen für weihnachtlichen Glanz. Die Markt-
straße säumen fünfzehn Tannenbäume, die von den Öhringer 
Kindergartenkindern liebevoll geschmückt werden. Historische 
Krippen laden in den Schaufenstern zur besinnlichen Betrachtung 
ein. Und die beliebten Märchenkisten mit den beweglichen Spielfi-
guren lassen die Phantasie aufleben. 

Rahmenprogramm
Der Jugendpavillon veranstaltet am 10. Dezember von 16 bis 21 
Uhr seinen Weihnachtsmarkt mit einem bunten Kinderprogramm. 
Der HGV veranstaltet wie jedes Jahr seine beliebte Glücksschein-
aktion. Hauptgewinn ist dieses Jahr wieder ein Auto. Der Öhringer 
Wochenmarkt wird aufgrund der Weihnachtsmarktes mittwochs 
und samstags ab dem 24. November bis 18. Dezember in die Post-
straße verlegt.

Impfaktion am 4. Adventswochenende
Am 4. Adventswochenende, den 18. und 19. Dezember, wird das 
mobile Impfzentrum der SLK-Kliniken im Foyer der KULTURa je-
weils von 11 bis 18 Uhr Impfungen ohne Termin durchführen. Die 
Zahl der Impfdosen ist auf 100 begrenzt. Booster-Impfungen sind 
nur möglich, wenn die letzte Zweitimpfung bereits sechs Monate 
her ist.

Der Öhringer Weihnachtsmarkt: 1. bis 4. Advent 2021
Freitags 14 bis 21 Uhr
Samstags 12 bis 21 Uhr
Sonntags 12 bis 20 Uhr

Kostenlos mit dem HNV nach Öhringen an allen vier  
Adventswochenenden
Im HNV-Binnentarif – also in der Stadt Heilbronn, im Landkreis 
Heilbronn und im Hohenlohekreis – dürfen an den vier Advents-
wochenenden sämtliche Verkehrsmittel unentgeltlich genutzt 
werden. Bus, Zug, Stadt- und Bergbahn.

Aus Öhringen für Öhringen:  
Weihnachtsbaum aufgestellt
Der diesjährige Weihnachts-
baum auf dem Marktplatz 
kommt aus der Öhringer Ho-
henlohestraße. Es ist ein 18 
Meter hoher Mammutbaum, 
eine Zypressenart, mit 7,5 
Tonnen Gewicht und 120 cm 
Stammumfang. 
Jedes Jahr prüft der städtische 
Bauhof Rodungsanträge von 
Bürgerinnen und Bürgern auf 
ihre Eignung als Weihnachts-
bäume. Kommt ein Baum in 
Frage, wird er vom Bauhof ge-
fällt und abtransportiert. Die 
Baumspender sparen so Ro-
dungs- und Entsorgungskos-
ten. Es werden vom Bauhof kei-
ne Wurzeln nach der Rodung 
entfernt. Auch in den letzten 
Jahren waren die Bäume auf 
dem Marktplatz und in den 
Teilorten zur Weihnachtszeit 
von Öhringerinnen und Öhrin-
gern gespendet worden.
In der Innenstadt sieht man 
indes immer mehr von der 
stimmungsvollen Weihnachts-
beleuchtung. Noch bis zum 
1. Advent wird der Bauhof ki-
lometerlange Lichterketten, 
Leuchtkugeln, Strahler, glit-
zernden Brunnenschmuck und 
Tannenbäumchen für weih-
nachtliche Atmosphäre mon-
tieren und aufstellen. Beim Aufbau auf dem Marktplatz

 Fotos: Stadt Öhringen

 
Der Marktplatz beginnt langsam 
zu glitzern ...

Danke Bauhof! Auch im Schloss-
hof hängen schon stimmungs-
volle Lichterketten
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Ingenieurbüro BS Ingenieure ging es für die Bürgerinnen und 
Bürger am Donnerstag daher ganz konkret um das Einbringen 
erster Bedenken, Anregungen, Ideen zu den Themen: Öffentli-
cher Personennahverkehr (ÖPNV), Radverkehr, Fußgängerver-
kehr, Motorisierter Individualverkehr (MIV), Ruhender Verkehr 
und auch zu neuen Formen der Mobilität. 
Für jedes dieser Themenfelder waren an Stellwänden Plakate 
aufgehängt. Die Bürgerinnen und Bürger konnten auf bereitge-
legten Karten, Konflikte und Anregungen mit Ortsangabe nieder-
schreiben und diese themengebunden an die Stellwände pinnen. 
Aus Sicht des Oberbürgermeisters und der anderen Beteiligten 
war der Abend ein gelungener Auftakt. Das zeigen die vielen Kar-
ten an den Stellwänden, die von den Bürgern fleißig zu den ein-
zelnen Themen eingebracht wurden.
Am Ende der Auftaktveranstaltung stellte Frau Utz die wichtigs-
ten Ergebnisse der Kartenarbeit allen 65 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern vor. Sie erläuterte zudem die weiteren Schritte der 
Bürgerbeteiligung.
Geplant sind Workshops zu den oben genannten Themen. Diese 
bauen auf den bisherigen Anregungen aus der Kartenarbeit auf. 
Jede Bürgerin, jeder Bürger ist herzlich zu diesen Workshops ein-
geladen und kann sich bei der Stadt anmelden unter:

Anmeldung: Die Anmeldung kann bis zum 31.01.2022 tele-
fonisch (07941/68-168), per E-Mail (Mobilitaet@oehringen,de), 
schriftlich oder auch persönlich abgegeben (bei Frau Herzog in 
Zimmer 205) werden. Bitte geben Sie folgende Daten bei Anmel-
dung an:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse
Die Anmeldungen werden gesammelt. Im Frühjahr 2022 erfolgen 
dann die Einladungen zu den Workshops. Die Workshops werden 
auch über die Presse beworben.
Alle Informationen sind auf der Homepage der Stadt unter htt-
ps://www.oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept.html 
zugänglich. So auch ein Film und das Protokoll zur Auftaktveran-
staltung. Nutzen Sie die Chance‚ sich aktiv an diesem Prozess zu 
beteiligen. Das Thema Verkehr betrifft schließlich jede Bürgerin 
und jeden Bürger.

Endspurt! – Haushaltsbefragung  
mit Gewinnspiel!  
Befragungszeitraum  
vom 25.10. bis 21.11.2021 
Ob Fahrrad, E-Bike, Moped, Auto oder gar 
zu Fuß – wie Sie in Öhringen Ihre Wege zu-
rücklegen ist für uns wichtig! In unserem 
Mobilitätskonzept sollen alle Verkehrsarten 
berücksichtigt werden. Zudem möchten 
wir wissen‚ wie mobil Sie sind und welche 
Angebote Sie bereits nutzen. Des Weite-
ren geben wir Ihnen den Raum für eigene 
Verbesserungsvorschläge und Anregungen 
zur Verkehrssituation in Öhringen. Insgesamt werden wir über 
5.000 zufällig ausgewählte Haushalte mit der Bitte um Teilnahme 
anschreiben.
Sollten Sie nicht dabei sein, dürfen Sie gerne an unserer Online-
Befragung unter https://survey.lamapoll.de/Haushaltsbefra-
gung-Oehringen/ teilnehmen, den nebenstehenden QR-Code 
scannen oder sich den Fragebogen im Foyer des Rathauses und 
in den Verwaltungsstellen der Stadtteile abholen. Es liegt ein 
frankierter Rücksendeumschlag bei, sodass keine Kosten auf Sie 
zukommen werden.
Ganz im Gegenteil – als Dank für Ihre investierte Zeit werden 
wir unter allen Teilnehmern mit einem vollständig ausgefüllten 
Haushalts- und Wegefragebogen und der vollständig ausgefüll-
ten Teilnehmerkarte einen von fünf Öhringer Gutscheinen im 
Wert von je 100 € verlosen!
Die Teilnahme ist freiwillig und es entstehen keine Kosten für 
Sie! Die anonymen Fragebögen werden an das von uns beauf-
tragte Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg weitergegeben. Die 
Teilnehmerkarte mit Ihren persönlichen Daten verbleibt bei der 

 
Hier gelangen Sie 
direkt zur Umfrage
 Foto: Stadt 
 Öhringen

Stadt Öhringen und wird nur im Rahmen des Gewinnspiels verar-
beitet und nach Beendigung des Gewinnspiels gelöscht.
Möchten Sie mehr über das Mobilitätskonzept erfahren?   
So besuchen Sie gerne unsere Homepage unter   
www.oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept.

Mobil in Öhringen
Haushaltsbefragung zu Ihrem 
Verkehrs- und Mobilitätsverhalten

Vom 25.10. bis 21.11.2021 Jetzt sind 
Sie gefragt!

Machen Sie mit!

Achte Streuobstaktion abgeschlossen:   
300 Bäume ausgegeben
Zum achten Mal standen für 
interessierte Bürger mit einem 
Grundstück auf Öhringer Mar-
kung insgesamt 300 Obstbäu-
me kostenlos samt Pflanzmate-
rial zur Verfügung. Die Bäume 
wurden am 10. November 
im Bauhof der Stadt Öhrin-
gen ausgegeben. Zur Verfü-
gung standen Apfelsorten 
wie Brettacher, Gewürzluiken, 
Jakob Fischer, Öhringer Blut-
streifling, Prinz Albrecht von 
Preußen oder Roter Boskoop. 
Dazu kamen Bäume wie Süß-
kirschen, Tafelbirnen, Zwetsch-
gen und Quitten. Die Pflan-
zung sollte im November bei 
frostfreiem Wetter erfolgen.
Hintergrund: In enger Begleitung durch die lokale Agenda-Grup-
pe „Siedlung und Landwirtschaft“ wurde von der Stadt bereits vor 
13 Jahren der Grundstein für eine Biotopvernetzungskonzeption 
und somit für eine nachhaltige Landschaftsentwicklung gelegt. 
Der Erhalt und die Pflege von lokalen Streuobstbeständen stellen 
dabei einen wichtigen Baustein dar. Aus diesem Grund verteilt 
die Stadt Öhringen bereits seit 2014 kostenlos Streuobstbäume.

Volkstrauertag am 14. November –   
Kranzniederlegung im Stift
Am Sonntag, den 14. November, fanden am Volkstrauertag in 
ganz Deutschland Gedenkfeiern an die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft statt. Auch in Öhringen wurde an diesem Tag 
der Opfer gedacht. Der Gottesdienst mit ökumenischem Kanzel-
tausch mit Dekanin Sabine Waldmann und Pastor Martin Brusius 
fand im Beisein von Oberbürgermeister Thilo Michler in der Stifts-
kirche statt. Anschließend wurde im Stift die Ehrenmal-Gedenk-
feier mit Kranzniederlegung abgehalten. Der Posaunenchor hat 
aufgespielt. Die zentrale Gedenkfeier auf dem Friedhof ist pande-
miebedingt ausgefallen. Die Stadt Öhringen hatte am Ehrenmal 
einen Kranz niedergelegt.

Würdiger Empfang im Öhringer Hoftheater   
für die Weltmeister  
Serafin Schefold und Max Hanselmann vom RV Öhringen: 
Vierfache Weltmeister – Weltrekordhalter – UCI Rankingliste 
Erste – Weltcup Gesamtsieger – Deutsche Meister

Sehr würdevoll wurden die frischgebackenen Weltmeister Serafin 
Schefold und Max Hanselmann vom RV Öhringen von der Stadt 
Öhringen im festlichen Ambiente des Hoftheaters empfangen. 

Bauhofleiter Martin Maneke bei 
der Baumausgabe  
 Foto: Stadt Öhringen
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tung, wie bereits letztes Jahr, über den städtischen YouTube-Ka-
nal live übertragen und steht danach online als Video zur Verfü-
gung. 2.000 Bürgerinnen und Bürger haben den letzten digitalen 
Bürgerempfang im Internet angeschaut.
Der OB wird Erreichtes vorstellen sowie über zukünftige Vorha-
ben für Öhringen sprechen. Die Jugendmusikschule rahmt die 
Veranstaltung musikalisch ein. „Wir hätten uns sehr gewünscht, 
diese beliebte Veranstaltung wieder in der KULTURa zusammen 
mit den Bürgerinnen und Bürgern durchführen zu können. Aber 
die aktuelle Infektionssituation ist leider unberechenbar“, sagt 
OB Thilo Michler. „Als kleine Einladung beim Livestream einzu-
schalten, wird es erneut ‚Livestream-Lunchpakete‘ für Kinder und 
Erwachsene geben“, sagt der OB. Die Pakete werden ab Dezem-
ber über die städtische Homepage buchbar sein. Dort finden Sie 
auch den Link zum Livestream.

Baustart im Neubaugebiet Limespark D  
Mehr Wohnraum, Nahwärme für alle und Gottheiten  
in Straßennamen

Das Wohngebiet Limespark vergrößert sich um das neue Bauge-
biet Limespark D. Die Erschließung der 27 Einfamilienhaus-Bau-
plätze sowie zehn weiterer Baufelder für Mehrfamilien-, Ketten-/
Lean- und Reihenhäuser ist abgeschlossen. Am 8. November er-
folgte die Baufreigabe durch Oberbürgermeister Thilo Michler an 
der neu errichteten Ströllerbachbrücke. Erstmalig ist die Möglich-
keit zum Anschluss an das Nahwärmenetz der in diesem Jahr ge-
gründeten Stadtwerke Öhringen. Die Tiefbau-, Rohrleitungs- und 
Straßenbauarbeiten kosteten 4,7 Millionen Euro. Die neue Brücke 
350.000 Euro.
„Mehr Wohnraum ist neben Klimaschutz ein großes politisches 
Thema. Mit dem Limespark D schaffen wir den dringend benötig-
ten Wohnraum mit einer guten Anbindung an Straße und Schie-
ne. Die zentrale Versorgung mit Nahwärme ist effizient, kosten-
sparend und schont das Klima. Der Abschluss der Erschließung 
ist eine Punktlandung. Vielen Dank an alle Beteiligten“, freut sich 
Oberbürgermeister Thilo Michler und ergänzt: „Wir hatten das 
Baugebiet D vorgezogen, um den Familien die Förderung durch 
das Baukindergeld zu ermöglichen. Dessen Antragsfrist endete 
am 31. März 2021. Für die Stadt Öhringen ist es weiterhin wich-
tig, dass der Wohnungsmarkt für alle Menschen zugänglich ist. 
Deshalb entsteht auch hier sozialer und geförderter Wohnraum. 
Für das Baufeld drei können sich Investoren, Bauträger und Ar-
beitsgemeinschaften noch bis 7. Januar 2022 durch Abgabe der 
erforderlichen Konzeptunterlagen bewerben.“

Erstmalig Konzeptvergabe 
Der Limespark D umfasst gut acht Hektar. vier Hektar sind Netto-
bauland, 1,6 Hektar Grünflächen. Das Gebiet ist für rund 550 Ein-
wohner ausgelegt. Der Gemeinderat hatte in der Sitzung vom 25. 
September 2018 den Aufstellungsbeschluss und am 6. März 2020 
den Bebauungsplan zur Rechtskraft gebracht. Im Frühjahr 2020 
wurden die Bauplätze für Einfamilienhäuser öffentlich ausge-
schrieben und im Sommer 2020 an die Bewerber vergeben. Die 
Interessentenliste für Einfamilienhäuser mit Kaufkosten von 300 
Euro für den Quadratmeter umfasste rund 250 Einträge. 38 Inte-
ressenten gab es für die Baufelder, deren Vergabe im Mai 2021 
erstmalig als Konzeptvergabe stattfand. Hierbei werden kommu-
nale Grundstücke nicht zum Höchstpreis, sondern im Rahmen ei-
nes wettbewerblichen Verfahrens nach der Konzeptqualität des 
von dem Bewerber eingereichten Vorschlages vergeben. Auf ei-
nen offiziellen Spatenstich zum Erschließungsstart im April 2020 
war aufgrund der Pandemie verzichtet worden. Die Baufreigabe 
erfolgte nun ebenfalls im kleinen Kreis mit der Firma Leonhard 
Weiss aus Bad Mergentheim und dem Planungsbüro ifk Ingeni-
eure aus Mosbach.
Begonnen hatten die Arbeiten mit dem Abtragen des Mutter-
bodens, der auf Felder mit schlechterer Bodenqualität in der 
näheren Umgebung der Baustelle aufgebracht worden war. An-
schließend wurden viele Kilometer an Kabeln und Leitungen ver-
legt – alleine knapp drei Kilometer für die Kanalisation und 1,7 
Kilometer für die Wasserleitungen. Dazu kamen vier Kilometer 
für die Straßenbeleuchtung und fünfeinhalb Kilometer zusätzli-

 
(v. l.) Marcus Fuchs, 1. Vorsitzende RV Öhringen, Bürgermeister 
Neuenstein Karl-Michael Nicklas, Serafin Schefold und Max Hansel-
mann, OB Thilo Michler, Barbara Eckle, Sportkreisvorsitzende 
 Foto: Christiana Kunz

Zahlreich geladene Gäste und Freunde sind der Einladung der 
Stadt Öhringen gefolgt und überbrachten ihre Glückwünsche. 
Live verfolgt hatte Oberbürgermeister Michler dieses Jahr die 
Kür der beiden Öhringer Kunstradfahrer in der Porsche-Arena in 
Stuttgart. Nach 2016 fand die Weltmeisterschaft im Hallenrad-
sport erneut in Stuttgart statt. Es war die Gelegenheit vor Ort, die 
sich viele Fans nicht entgehen ließen und die große Chance für 
die Öhringer Weltrekordhalter, ihren Titel zu verteidigen. Sie zau-
berten eine perfekte Kür auf das Parkett und wurden nach ihrem 
5-minütigen Programm von den 4.000 Zuschauern der Porsche-
Arena als neue Weltmeister frenetisch gefeiert.

Nicht enden wollten die Dankesreden. Öhringens OB Thilo Mich-
ler und Neuensteins Bürgermeister Karl-Michael Nicklas über-
brachten die Glückwünsche der Heimatgemeinden. Barbara 
Eckle, Sportkreisvorsitzende‚ und Joachim Most, Vorsitzender 
Sportverbund Öhringen‚ sprachen ihre große Bewunderung für 
diese außergewöhnlichen sportlichen Leistungen aus. Dieser 
schlossen sich Vertreter des Württembergischen Landessport-
bundes, des Württembergischen Radsportverbands und des 
Radsportbezirks an. Bernd Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkassen Hohenlohe‚ sowie Stefan Häring, stellvertr. Vorstands-
vorsitzender von den RAIBA Hohenloherland‚ überbrachten ihre 
Glückwünsche. Die glücklichen Sportler bedankten sich ihrerseits 
für die vielfältige Unterstützung und die zahlreichen Glückwün-
sche und Präsente.
Nach einem nochmaligen Eintauchen über den Livemitschnitt 
des SWR wurde zum gemütlichen Feiern übergegangen.

Begegnung 2022 wieder als Livestream

 
Livestream und Lunchpakete gibt es wieder am 9. Januar 2022 zur 
(digitalen) Begegnung Foto: Stadt Öhringen

Oberbürgermeister Thilo Michler wird am Sonntag, den 9. Januar 
2022 um 11 Uhr, im Blauen Saal des Rathauses seinen traditio-
nellen Bürgerempfang als Livestream durchführen. Aufgrund der 
weiterhin andauernden Corona-Pandemie, wird die Veranstal-
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che Stromleitungen. Für schnelles Internet liegen fünf Kilometer 
Glasfaser im Boden. 5,7 Kilometer Granitrandsteine schließen die 
Straßen und Gehwege ein. Neu war für alle Beteiligten der Ein-
bau der Nahwärme. „Aber es hat alles bestens geklappt und wir 
sind mit der Bauzeit von 19 Monaten sehr zufrieden“, sagt Klaus 
Schalinski vom Stadtbauamt der Stadt Öhringen.
2024 wird das neue Baugebiet durch eine neue Grundschule er-
gänzt. Nordseitig baut die AWO einen neuen Kindergarten. Die 
Leitungen und Anschlüsse dafür sind bei den Erschließungsar-
beiten ebenfalls schon verlegt worden.

Römische Gottheiten dienen als Straßennamen
Wie im angrenzenden Limespark B wurden im neuen Baugebiet 
die Straßen nach römischen Göttinnen und Göttern benannt. So 
tragen die Stichstraßen nördlich des Ströllerbachs die Namen Au-
rorastraße (Göttin der Morgenröte), Lunastraße (Göttin des Mon-
des) und Janusstraße (Gott der Türen und Tore und aller Anfänge). 

 
Die ersten Häuslebauer haben mit den Aushubarbeiten schon be-
gonnen 

Die ringförmige Wohnstraße heißt Eponastraße nach der römi-
schen Göttin der Pferde und einzigen keltischen Göttin, die es in 
den römischen Götterhimmel geschafft hat. Der nördliche Kreis-
verkehr heißt Ströllerbach-Ring, der südliche kleinere Kreisver-
kehr Gladiatorenring. Die Mark-Aurel-Allee verbindet die beiden 
Kreisverkehre. Die neue Ströllerbach-Brücke führt die Ströller-
bach-Allee als Haupterschließungsstraße von der Friedrichsruher 
Straße über die Senke am Ströllerbach in das neue Baugebiet 
Limespark D und verbindet die wichtigen Anknüpfungsstellen 
Friedrichsruher Ring und Römerallee.

 
Baufreigabe im Neubaugebiet Limespark D (v. l.): Markus Amann (Fa. 
Leonhard Weiss), Klaus Schalinski (Stadtbauamt), OB Thilo Michler, 
Guido Lysiak (ifk Ingenieure), Frank Hildebrand (Sachgebietsleiter 
Tiefbau Stadt Öhringen), Matthias Seitz und Tobias Landwehr (Fa. 
Leonhard Weiss) Fotos: Stadt Öhringen

HGÖ Rohbau bis Weihnachten fertig
Seit Februar laufen die Arbeiten am Neubau des Hohenlohe-
Gymnasiums. Der Rohbau ist bis Weihnachten fertig gestellt. Um 
gut durch die Baupause in den Winterferien zu kommen, wird das 
Gebäude an Dach und Fenstern abgedichtet. 2022 sind ab Januar 
die Dacharbeiten vorgesehen, ab Februar der Fenstereinbau so-
wie Trockenbauarbeiten und die Grundinstallationsarbeiten für 
die Sanitäranlagen. Am 7. Dezember erfolgt das Richtfest.

 
Der Rohbau des HGÖ steht 

 
Der Kran ist bis Weihnachten abmontiert Fotos: Stadt Öhringen

Hindenburgstraße ab Dezember wieder frei
Die Bauarbeiten an den Straßen rund um das Krankenhaus ge-
hen gut voran. Nachdem die Schiebergestänge der Fernwärme 
verbaut werden konnten, haben die finalen Asphaltarbeiten zum 
Tragschichteinbau in der Hindenburgstraße begonnen. Ab Sams-
tag, den 20.11.2021, werden die Fugen geschnitten und vergos-
sen. Anschließend kommen die Markierungsarbeiten dran. An-
fang Dezember wird die Sperrung der Hindenburgstraße nach 
drei Monaten Bauzeit aufgehoben. Dann werden die Arbeiten 
in der Kastellstaße fortgesetzt. Die Kastellstraße bleibt weiterhin 
gesperrt.
Hintergrund: Die Hindenburgstraße wird bei den umfassenden 
Arbeiten zu einem wichtigen Straßenknotenpunkt mit separater 
Linksabbiegespur in die Kastellstraße, barrierefreien Bushalte-
stellen und Fußgängerquerungshilfen. Dazu kommen neue Was-
ser- und Abwasserleitungen, Straßenbeleuchtung, Kabelanlagen, 
Breitbandversorgung und eine Fernwärmeleitung. In seiner Sit-
zung am 23.02.2021 hatte der Öhringer Gemeinderat den Sanie-
rungsmaßnahmen der Straßen in Höhe von 3,95 Millionen Euro 
zugestimmt. Bauende ist für April 2022 geplant. Der Neubau des 
Krankenhauses beginnt voraussichtlich im Februar 2022 mit den 
Erdarbeiten.

 
Fast fertig! Anfang Dezember kann die Sperrung der Hindenburg-
straße aufgehoben werden Foto: Stadt Öhringen
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• Bei schwereren Verstößen ist darüber hinaus der Eintrag eines 
Punktes im Fahreignungsregister vorgesehen: wenn durch das 
verbotswidrige Parken oder Halten in zweiter Reihe und auf 
Fahrradschutzstreifen oder Parken auf Geh- und Radwegen 
andere Verkehrsteilnehmer behindert oder gefährdet werden, 
eine Sachbeschädigung erfolgt ist oder das Fahrzeug auf dem 
Geh- oder Radweg länger als eine Stunde parkt. Die Einstufung 
des Verstoßes erfolgt durch die zuständigen Behörden vor Ort.

• Darüber hinaus werden für das unberechtigte Parken auf ei-
nem Schwerbehinderten-Parkplatz Geldbußen von 55 Euro 
vorgesehen.

• Ebenfalls für das unberechtigte Parken auf einem Parkplatz 
für elektrisch betriebene Fahrzeuge oder einem Parkplatz für 
Carsharing-Fahrzeuge wird fortan eine Geldbuße von 55 Euro 
fällig werden.

• Für das rechtswidrige Parken an engen oder unübersichtlichen 
Straßenstellen bzw.im Bereich einer scharfen Kurve sieht die 
BKatV-Novelle eine Geldbuße von 35 Euro vor.

• Für einen allgemeinen Halt- und Parkverstoß werden jetzt bis 
zu 25 Euro fällig.

Rettungsgasse
Die unerlaubte Nutzung einer Rettungsgasse wird jetzt genauso 
verfolgt und geahndet wie das Nichtbilden einer Rettungsgas-
se. Es drohen Bußgelder zwischen 200 und 320 Euro sowie ein 
Monat Fahrverbot. Als Folge dieser Sanktionen ist die Eintragung 
von zwei Punkten im Fahreignungsregister vorgesehen.

Sonstige Regelverstöße
Die vorschriftswidrige Nutzung von Gehwegen, linksseitig ange-
legten Radwegen und Seitenstreifen durch Fahrzeuge wird nun 
mit bis zu 100 Euro Geldbuße geahndet.
Auch das sogenannte Auto-Posing kann nun wirksam geahndet 
werden: Die BKatV-Novelle sieht für das Verursachen von unnöti-
gem Lärm und einer vermeidbaren Abgasbelästigung sowie das 
unnütze Hin- und Herfahren Bußgelder bis zu 100 Euro vor.
Für rechtsabbiegende Kraftfahrzeuge über 3,5 t ist aus Gründen 
der Verkehrssicherheit innerorts Schrittgeschwindigkeit (4 bis 7, 
max.11 km/h) vorgeschrieben. Verstöße hiergegen können nun 
mit einem Bußgeld in Höhe von 70 Euro sanktioniert werden. Au-
ßerdem wird ein Punkt im Fahreignungsregister eingetragen.
Daneben sieht die BKatV-Novelle auch die Anpassung weiterer 
Geldbußen vor, so z. B. für fehlerhafte Abbiegevorgänge oder 
Sorgfaltspflichtverletzungen beim Ein- bzw. Aussteigen.

Hausnummern deutlich sichtbar anbringen
Im Falle eines Notfalls oder 
eines bedrohlichen Ereignis-
ses sind deutlich erkennbare 
Hausnummern für die gerufe-
nen Einsatzkräfte sehr wich-
tig. Sie sind bei jedem Notfall 
auf deutlich sichtbare Haus-
nummern angewiesen, um 
schnellstmöglich Hilfe leisten 
zu können. Schlecht erkenn-
bare Hausnummern können 
im Notfall wertvolle Zeit kos-
ten, da die damit verbundene Suche nach dem richtigen Haus 
schwerwiegende Folgen für die Hilfeersuchenden haben können.
Das Anbringen von Hausnummern ist auch in der Polizeiverord-
nung gesetzlich geregelt: § 18 Hausnummern (1) Die Hauseigen-
tümer haben ihre Gebäude spätestens an dem Tag, an dem sie 
bezogen werden, mit der von der Gemeinde festgesetzten Haus-
nummer in arabischen Ziffern zu versehen. (2) Die Hausnummern 
müssen von der Straße aus, in die das Haus einnummeriert ist, gut 
lesbar sein. Unleserliche Hausnummernschilder sind unverzüg-
lich zu erneuern. Die Hausnummern sind in einer Höhe von nicht 
mehr als 3 m an der der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes 
unmittelbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, wenn 
sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäu-
des befindet, an der dem Grundstückszugang nächstgelegenen 
Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Straße zu-
rückliegen, können die Hausnummern am Grundstückszugang 

 
Gut erkennbare Hausnummern 
können Leben retten 
 Foto: pixabay

Weihnachtliches Zinngießen abgesagt
Aufgrund der hohen Inzidenzwerte ist das für den 21. November 
im Weygang-Museum geplante Weihnachts-Zinngießen abge-
sagt. „Schweren Herzens müssen wir zusammen mit dem Förder-
verein diesen beliebten Programmpunkt auch dieses Jahr pande-
miebedingt kurzfristig absagen. Da die Veranstaltung im kleinen 
Innenraum stattfindet, man beim Zinngießen sehr schwer Ab-
stand halten kann und viele ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer des Museums aufgrund der Infektionsgefahr Veranstaltungen 
aktuell meiden, kann das Zinngießen leider nicht stattfinden“, 
sagt Museumsleiterin Gabi Stöhr.

Landfrauen pflanzen Rosen in Michelbach
Am Samstag, 26.10.21 trafen 
sich ca. 25 Landfrauen in Mi-
chelbach am Wald. Anlass war 
die Pflanzung von sechs wei-
ßen Buschrosen. Der Landfrau-
enverband hatte zu dieser Ge-
meinschaftsaktion aufgerufen 
und selbstverständlich haben 
sich auch die Michelbacher 
Landfrauen beteiligt. Zusammen mit Stadtgärtner Hans Stauber 
wurde der passende Platz ausgesucht und bei schönstem Herbst-
wetter auch gepflanzt. Natürlich darf bei einer solchen Aktion 
Essen und Trinken nicht fehlen. Neuer Wein und Zwiebelkuchen 
wurde gereicht. Nachdem der Ortsvorsteher Klaus Hornung die 
Pflanzlöcher ausgehoben hatte, wurden von den Landfrauen 
die Rosen eingepflanzt. Für das „Angießen“ an den ersten Tagen 
konnte auch gleich der direkte Nachbar mit dieser Aufgabe be-
traut werden. Wenn sich schon an der Dorflaube mehrere Bür-
gerinnen und Bürger versammeln, nutzte der Ortsvorsteher die 
Gelegenheit, das „Michelbacher Schwätzbänkle“ einzuweihen. Er 
hat auf diese Aktion nochmals hingewiesen und bei vollbesetz-
tem „Schwätzbänkle“ wurde noch bis Sonnenuntergang lustig 
geplaudert. Ingrid Kandenwein, die Vorsitzende der Michelba-
cher Landfrauen, bedankte sich bei ihren Mitgliedern für ihr Kom-
men und beendete die gelungene Pflanzaktion.

 
Pflanzung von sechs weißen Buschrosen durch die Landfrauen in Mi-
chelbach Fotos: Klaus Hornung

Neuer Bußgeldkatalog seit 9. November in Kraft
Der neue Bußgeldkatalog ist am 9. November 2021 in Kraft getre-
ten. Zuvor hatte der Bundesrat am 8. Oktober 2021 der Novelle 
einstimmig zugestimmt. 
Zur Verbesserung der Sicherheit im Straßenverkehr im Allgemei-
nen und insbesondere für den Rad- und Fußverkehr sind folgen-
de Änderungen der Buß- und Verwarngelder vorgesehen:

Parken und Halten
• DieBKatV-Novelle sieht abschreckende Geldbußen für das ver-

botswidrige Parken auf Geh- und Radwegen sowie das nun-
mehr unerlaubte Halten auf Schutzstreifen und das Parken und 
Halten in zweiter Reihe vor. Für diese Verkehrsverstöße werden 
Geldbußen bis zu 110 Euro fällig. 

 
Einweihung des „Michelbacher 
Schwätzbänkles“
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angebracht werden. (3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall 
anordnen, wo, wie und in welcher Ausführung Hausnummern an-
zubringen sind, soweit dies im Interesse der öffentlichen Sicher-
heit oder Ordnung geboten ist.

Öhringer Wochenmarkt 
Verlegung wegen Weihnachtsmarkt
Der Wochenmarkt wird mittwochs und samstags ab dem 
24.11. bis 18.12. wegen des Weihnachtsmarktes in die Post-
straße verlegt. Auf dem Marktgelände gilt Maskenpflicht.

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Bautechniker*in, Fachrichtung Hochbau
•  Sachbearbeiter*in für den Gutachterausschuss
    (Teilzeit)

•  Sachbearbeiter*in beim Gebäudemanagement
    (Teilzeit)

•  IT-Fachkraft
•  Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG
•  Fachkraft für Wasserversorgung
•  Stellvertretende*r Abwassermeister*in
•  Tierpfleger*in
•  Gärtner*in

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an die  
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele,  
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
öffentlichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Führungen in Öhringen  
Öffentliche Nachtwächter-Führungen  
am 1. und 3. Mittwoch im Monat
Öffentliche Nachtwächter-Führungen noch bis Ende Dezember 
immer am 1. (mit Fritz Offenhäuser) und 3. (mit Günter Patzelt) 
Mittwoch im Monat.
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 90 Min., Treffpunkt: Rathausein-
gang, Marktplatz 15, Kosten: 5 Euro pro Person. Es gilt 2G.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung beim je-
weiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, tourist@oehringen.de. Oder direkt 
beim Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten).
Alle Termine finden Sie unter: www.hohenloher-perlen.de/nacht-
waechterfuehrungen.html 

 
Die Öhringer Nachtwächter freuen sich auf Ihren Besuch! 
 Foto: Stadt Öhringen

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
19.11. 75 Schröder, Wladimir Öhringen
20.11. 70 Horsch, Nora Öhringen
21.11. 70 Polzer, Manfred Öhringen
23.11. 70 Geist, Dore Irmgard Öhringen
25.11. 80 Beißwenger, Rosemarie Öhringen
25.11. 70 Gonska, Hans-Detlef Cappel
27.11. 80 Trefz, Christa Weinsbach
28.11. 75 Braun, Suse Renate Ohrnberg
28.11. 70 Luppi, Guido Öhringen
30.11. 80 Przybyla, Elfriede Öhringen
01.12. 80 Hornung, Günter Öhringen
01.12. 70 Swienty, Robert Öhringen
01.12. 70 Ritter, Gisela Paula Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

14.10.2021  Aurora Klaiber
Ina und Timo Klaiber
25.10.2021  Lina Seferović
Julia und Sanel Seferović

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock
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Ehejubilare

19.11.  Goldene Hochzeit 
Harry Heinrich und Regina Roswitha Thiel, Cappel

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

24.10.  Johannes Kloster
26.10. Kurt Rainer Andres
29.10. Josef Harbich
07.11.  Anni Ottilie Eva Franck, geb. Nowack

Foto: iStockphoto/Thinkstock

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Kaffeestunde mit dem Stadtseniorenrat am 1.12.2021
Zur letzten Kaffeestunde in die-
sem Jahr, am Mittwoch, den 1. 
Dezember von 15:00 – 17:00 
Uhr lädt der Stadtseniorenrat 
Öhringen die 60+ Senioren aus 
Öhringen und den Teilorten 
ins Haus an der Walk ein. Auf 
Wunsch kann diese auch mit 
einem kleinen Spaziergang im 
Hofgarten verbunden werden.
Das gemeinsame Gespräch soll dabei im Mittelpunkt stehen.
Sollten einige von unseren Senioren, die gerne an dieser Zusam-
menkunft teilnehmen möchten, keine Möglichkeiten haben, zum 
Haus an der Walk zu kommen, so mögen sie dies bitte bei ihrer 
Anmeldung mitteilen, wir richten gerne einen Fahrdienst mit un-
serem Seniorenmobil für sie ein.
Die Teilnahme und einen eventuellen Fahrdienst bitte unter Tel. 
Nr. 07941 62897, Haus an der Walk anmelden.
Dr. Jürgen Laucher
(1. Vorsitzender)

 
 Foto: pixabay
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Spendenmeisterschaft
5. bis 12. Dezember 2021

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

Projekte, die bis 30.11.2021 auf gemeinsamhelfen.de
registriert werden, können von der Spendenmeister-
schaft pro� tieren.

Jetzt schnell sein

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung.
Am Ende dieser Meisterschaft der guten Taten erfolgt die 
Verteilung des Spendentopfs nach einem prozentualen 
Schlüssel an die spendenstärksten Projekte. 

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 06227 873-212 oder per E-Mail 
artikelstar@nussbaum-medien.de.

An alle Schriftführer:
Haben Sie Fragen zu Artikelstar 4.1?

www.nussbaum-medien.de



12   |    Öhringer Nachrichten · 19./20. November 2021 · Nr. 23

Sonstige Institutionen

Auffrischimpfung für alle empfohlen
Gesundheitsminister Manne Lucha appelliert an die Bevölke-
rung, das Angebot der Auffrischimpfung zu nutzen. Aktuelle 
Untersuchungen zeigen, dass der Impfschutz gerade bei der 
Delta-Variante mit der Zeit nachlässt.

 
 Foto: Landesregierung

Angesichts steigender Infektionszahlen und der starken Auslas-
tung der Intensivstationen im Land appelliert Gesundheitsmi-
nister Manne Lucha an die Bevölkerung, das Angebot der Auffri-
schimpfung zu nutzen. Diese sei für alle Menschen wichtig, deren 
letzte Impfung länger als ein halbes Jahr zurückliege. Bei Johnson 
& Johnson ist die Auffrischung schon nach vier Wochen empfoh-
len. Darauf wies der baden-württembergische Gesundheitsmi-
nister am Freitag (29. Oktober) in Stuttgart hin.

„Wir dürfen unseren großen Erfolg bei der Bekämpfung der Co-
rona-Pandemie auf keinen Fall gefährden. Deshalb ist es wichtig, 
dass wir alle geschützt bleiben – allen voran ältere Menschen und 
die Bewohnerinnen und Bewohner in Alten- und Pflegeheimen. 
Aber auch bei bestimmten Berufsgruppen wie Pfleger, Lehrerin-
nen, Erzieher oder Polizistinnen, die Kontakt zu vielen Menschen 
haben, werben wir für die Drittimpfung. Sie alle wurden schon 
sehr früh geimpft, entsprechend ist davon auszugehen, dass die 
Immunantwort langsam nachlässt“, so Lucha.

Krankenhäuser vor Überlastung schützen

Aktuelle Untersuchungen der Uniklinik Freiburg zeigen, dass der 
Impfschutz gerade bei der Delta-Variante mit der Zeit nachlässt. 
„Die gute Nachricht ist, dass bei einer dritten Impfung mit Bion-
tech/Pfizer die notwendig hohe Konzentration an Antikörpern 
vorhanden ist. Durch Boostern können wir also die Wahrschein-
lichkeit von so genannten Durchbruchinfektionen erheblich 
senken“, so Lucha weiter. Dies hätten auch Erfahrungen anderer 
Länder wie zum Beispiel Israel gezeigt. „Wir müssen alles dafür 
tun, um die Krankenhäuser vor einer Überlastung zu schützen. 
Ich habe kein Verständnis dafür, dass die Intensivstationen zum 
weitaus größten Teil von Nichtgeimpften belegt sind. Eine Pan-
demie ist keine Privatsache, ich appelliere wirklich an alle, die es 
noch nicht getan haben: Lassen Sie sich impfen. Das Coronavirus 
geht uns alle an, weil die Auswirkungen der Pandemie die Bevöl-
kerung im Gesamten und nicht nur den Einzelnen treffen.“

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

20.11.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
21.11.2021:
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
22.11.2021:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
23.11.2021:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
24.11.2021:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
25.11.2021:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
26.11.2021:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
27.11.2021:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
28.11.2021:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 3, 74635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
29.11.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
30.11.2021:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
01.12.2021:
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
02.12.2021:
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
03.12.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
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Wichtig sei jetzt, dass die niedergelassenen Ärztinnen und Ärz-
te gezielt auf ihre Patientinnen und Patienten zugehen und diese 
entsprechend beraten. „Sollten die Ärzte ihrem Versorgungsauftrag 
nicht gerecht werden können, werden wir selbstverständlich unter-
stützend eingreifen und kurzfristig weitere 50 Mobile Impfteams 
aktivieren, um weitere niedrigschwellige Impfangebote zu ermögli-
chen“, so Lucha abschließend. (Quelle: Landesregierung, 29.10.2021)

Corona-Impfaktion / Gemeinschaftspraxis  
Dr. Sandig‚ Dr. Bublitz
Registrieren Sie sich über www.impfterminmanagement.de/pra-
xis/sandig-bublitz für unsere Impfaktionen samstags in der No-
belgusch. Gemeinsam mit Kollegen anderer Praxen impfen wir 
am 20.11. und 27.11. jeweils ab 9 Uhr. Weitere Termine folgen je 
nach Bedarf.
Sie erhalten dann eine Einladung mit Terminen, aus denen Sie 
auswählen können. Bitte bringen Sie das aktuelle Aufklärungs-
merkblatt, den Anamnesebogen und die Einwilligungserklärung 
mit (Aufklärungsmerkblatt mRNA-Impfstoff (BioNTech/Pfitzer, 
Moderna), Anamnese und Einwilligungserklärung mRNA-Impf-
stoff (BioNTech/Pfitzer, Moderna). Außerdem benötigen wir Ihren 
Impfpass und die Versicherungskarte.
Wir führen Booster-Impfungen nach ca. 6 Monaten nach zwei 
Impfungen mit BioNTech oder AstraZeneca, Zweitimpfungen 
nach mindestens 4 Wochen Abstand zu einer Johnson&Johnson-
Impfung, sowie 1. und 2. Impfungen durch. Der verwendete 
Impfstoff ist Comirnaty von BioNTech. Ab 27.11. steht auch Spike-
vax von Moderna zur Verfügung.

Mobiles Impfteam bei der Methodistischen Kirche
Das mobile Impfteam der SLK-Kliniken bietet ein offenes Impfan-
gebot in den Räumen der Evangelisch-Methodistischen Kirche im 
Pfaffenmühlweg 5 mit jeweils mit 100 Impfdosen an folgenden 
Tagen an:
Mo.‚ 22.11. von 11 bis 18 Uhr
Do.‚ 25.11. von 9 bis 15:30 Uhr

Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. Mehr unter 
corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837 (English, 

, Türkçe, Русский) sowie in Gebärdensprache unter www.zusammengegencorona.de.

 
 Foto: BMG

www.zusammengegencorona.de
Alle Informationen rund um die Impfung finden Sie auf   
www.zusammengegencorona.de

Impfoffensive gegen das Coronavirus  
auch im Hohenlohekreis
Feste Impfstationen ab Montag, 15. November in Künzelsau 
und Pfedelbach
Ab Montag, 15. November wird es in der Nobelgusch in Pfedel-
bach sowie in der Notfallpraxis im ehemaligen Krankenhaus in 
Künzelsau zwei feste Impfstationen im Hohenlohekreis geben. 
Organisiert wird das Angebot von Dr. Susanne Bublitz, der Pande-
miebeauftragten der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg für den Hohenlohekreis, mit Unterstützung verschie-
dener Hausärzte aus dem Kreis. Künftig werden in Pfedelbach 
zunächst montags, mittwochs und donnerstags von 18 bis 20 Uhr 
und samstags ab 9 Uhr sowie in Künzelsau dienstags und freitags 
von 18 bis 20 Uhr Impfungen verabreicht.
Möglich sind Erst- und Zweitimpfungen sowie Boosterimpfun-
gen. „Wir können in zwei Stunden etwa 100 Impfungen verab-
reichen“, erklärt Dr. Susanne Bublitz. „Sollte die Nachfrage höher 
sein, werden wir das Angebot noch aufstocken.“
Termine können unter der zentralen Anmeldestelle www.impf-
terminmanagement.de/praxis/prx60994bfc19101/registrieren 
vereinbart werden. Die Impfterminvergabe ist auch auf den In-
ternetseiten www.gemeinschaftspraxis-pfedelbach.de, www.ho-
henlohekreis.de und www.corona-im-hok.de verlinkt. Impfungen 
ohne Termin sind zwar möglich, können aber je nach Auslastung 
der Impfstation mit längerer Wartezeit verbunden sein.
„Uns geht es darum, ein niederschwelliges Angebot für die Bür-
gerinnen und Bürger im Kreis zu machen, vorrangig für die älte-
ren Bürgerinnen und Bürger, die ein höheres Erkrankungsrisiko 
haben und deren Zweitimpfungen schon länger her sind. Außer-
dem wollen wir diejenigen erreichen, die keinen Hausarzt haben 
oder deren Hausarzt nicht über genügend Kapazitäten verfügt“, 
erklärt Dr. Susanne Bublitz. „Aber natürlich soll jeder geimpft wer-
den können, der sich impfen lassen will.“
Der Betrieb der Impfstationen ist vorerst bis Januar geplant. „Al-
lerdings ist klar, dass wir so lange impfen, wie Bedarf besteht und 
dies personell möglich ist“, stellt Bublitz klar.
Das Landratsamt Hohenlohekreis unterstützt die Impfstationen, 
unter anderem durch die Ausstattung der Liegenschaften oder 
die Finanzierung der Terminkoordinierung. „Obwohl wir als Land-
kreis offiziell derzeit nicht an der Impfkampagne des Landes be-
teiligt sind, unterstützen wir die Pandemiebeauftragte natürlich, 
wo immer es erforderlich ist. Die derzeitigen Infektionszahlen 
sind dramatisch. Umso wichtiger ist es, dass sich mehr Menschen 
impfen lassen, um sich und andere vor einem schweren Krank-
heitsverlauf zu schützen“, erklärt Landrat Dr. Matthias Neth, der 
aber auch an die Bürgerinnen und Bürger appelliert, rücksichts-
voll und umsichtig mit Kontakten umzugehen: „Die Hygiene- und 
Abstandsregeln sollten immer eingehalten werden. Zum Schutz 
von Ungeimpften ist auch eine 2G-Regelung bei Veranstaltungen 
anzuraten.“ Außerdem fordert Neth ein schnelles Gegensteuern 
der Politik: „Wir brauchen ein auf die aktuelle Lage abgestimmtes 
Regelwerk von Bund und Land, das der aktuellen Lage Rechnung 
trägt – und das schnell, sonst steuern wir auf eine Überforderung 
der Intensivstationen und einen erneuten Lockdown zu.“

Zwei Schnelltestzentren eröffnen am 16.11. in 
Öhringen vor der Kultura und vor dem Ö-Center
Unter der Homepage www.sz-oehr.de kann ab sofort be-
quem ein Termin gebucht werden, um Wartezeiten zu ver-
meiden. Man kann auch direkt vorbeikommen und mit dem 
einmalig erstellten QR-Code einchecken. Aufgrund der aktuell 
dramatisch ansteigenden Inzidenzen und der neuen politischen 
Entscheidungen rücken Schnelltests wieder verstärkt in den 
Fokus. Um die erwartet hohe Nachfrage bedienen zu können, 
stehen ab Dienstag, den 16. November ein zum Schnelltest-
zentrum umgebauter Gelenkbus vor der Kultura und ein groß-
zügiger Testcontainer vor dem Ö-Center. Parkplätze stehen je-
weils in ausreichender Zahl bereit. Die Schnelltestzentren werden 
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Wertvolle Unterstützung auch  
in Pandemiezeiten
Der Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg unterstützt Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber bei allen Fragen rund um die Gesundheit und Altersvor-
sorge ihrer Beschäftigten. Dabei konnte der Firmenservice auch 
während der Corona-Pandemie sein Beratungsangebot aufrecht-
erhalten: »Unser Firmenservice bietet den Unternehmen auch in 
Krisenzeiten einen Mehrwert«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Ge-
schäftsführerin der DRV Baden-Württemberg. Vor der Pandemie 
sei die Expertise der DRV-Beraterinnen und -Berater vor allem bei 
gesundheitserhaltenden Programmen und beim betrieblichen 
Eingliederungsmanagement gefragt gewesen. »Nun haben sich 
die Bedürfnisse der Firmen geändert«, so Frenzer-Wolf. »In knapp 
der Hälfte der Anfragen geht es aktuell um die Ausgestaltung von 
Arbeitsverhältnissen oder ums Beitragsrecht beispielsweise bei 
Kurzarbeit oder Altersteilzeit.«
Pandemiebedingt finden derzeit die persönlichen Beratungen 
des Firmenservice vor Ort in den Betrieben nur selten statt. Für 
die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber entsteht dadurch aber 
kein Nachteil: Die DRV Baden-Württemberg hat in den vergange-
nen Monaten ihren telefonischen Service stark ausgebaut. Auch 
finden Videoberatungen mit den Unternehmen statt. Dies ist ein 
neues Angebot der DRV, dessen Einführung durch die Pandemie 
beschleunigt wurde und an dem der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger auch zukünftig festhalten will: »Wir haben fest-
gestellt, dass digitale Dienste unser persönliches Beratungsange-
bot sehr gut ergänzen können«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf: »Mit 
einem Videogespräch beispielsweise wird hygienekonform allen 
Unternehmen und deren Beschäftigten der volle Zugang zu un-
serem Serviceangebot ermöglicht.«
Mehr Informationen finden Interessierte unter   
www.drv-bw.de/firmenservice.

Info zum Firmenservice:
Der Firmenservice der DRV richtet sich an Arbeitgeber, Perso-
nalverantwortliche, Betriebs- und Werksärzte, Betriebsräte und 
Schwerbehindertenvertretungen. Er versteht sich in erster Linie 
als Berater, darüber hinaus als Kümmerer und Lotse durch das ge-
samte Leistungsspektrum der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Dieses reicht von Prävention und Rehabilitation über Hilfen bei 
demografischen und sozialversicherungsrechtlichen Fragen bis 
hin zu Altersvorsorge und Rente. Dabei sind die Firmenberaterin-
nen und -berater vor Ort gut vernetzt für die Unternehmen der 
Region da. Ein besonderes Augenmerk legt der Firmenservice auf 
Kleinst- und Kleinbetriebe sowie mittelständische Unternehmen. 
Annähernd zwei Drittel der erstberatenen Betriebe gehören zu 
einer dieser Kategorien.

Beteiligungsformate für Vereine und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger
Die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn bewirbt sich in Federfüh-
rung des Hohenlohekreises für das EU-Förderprogramm LEADER 
im neuen Förderzeitraum 2023 bis 2027. Gemeinsam mit Wirt-
schafts- und Sozialpartnern sowie Vereinen und interessierten 
Bürger*innen wird in den kommenden Monaten ein Regionales 
Entwicklungskonzept (REK) als Grundlage für die LEADER-Bewer-
bung und die künftige Förderung erarbeitet. Die neue Limesregi-
on Hohenlohe-Heilbronn bietet zahlreiche Angebote zur Mitge-
staltung und Teilnahme an.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
Die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn besteht aus 13 Städten 
und Gemeinden und liegt in den zwei Landkreisen Hohenlohe-
kreis und Heilbronn. Folgende Kommunen in Hohenlohe sind 
aktuell Teil der Limesregion: Hohenlohekreis: Bretzfeld, Neuen-
stein, Öhringen, Pfedelbach, Zweiflingen.

Die nächsten Beteiligungsmöglichkeiten stellen sich wie folgt dar:
Bürgersprechstunden: Am 18. und 23. November 2021 finden 
jeweils von 17 bis 17:45 Uhr digitale LEADER-Bürgersprechstun-
den statt. Hier erfahren Sie mehr über das EU-Förderprogramm 

täglich in Betrieb sein. Nach aktueller politischer Lage können die 
Schnelltests wieder als kostenloser Bürgertest durchgeführt wer-
den. Außerdem werden PCR-Tests angeboten. Die neuen Schnell-
testzentren vor der Kultura und vor dem Ö-Center werden vom 
Öhringer Unternehmen LPM & S Services UG geführt, das bereits 
mehrere Schnelltestzentren betreibt, unter anderem in Schwä-
bisch Hall, Kupferzell, Bretzfeld, Weinsberg und Löwenstein. Im 
Schnelltestzentrum vor der Kultura stehen fünf Testkabinen, im 
großräumigen 3er-Container vor dem Ö-Center drei Testkabinen 
zur Verfügung, in denen die Schnelltests im Drei-Minuten-Rhyth-
mus durchgeführt werden. Das heißt‚ die reine Testabnahme 
dauert nur ca. drei Minuten, die Ergebnisse des Schnelltests lie-
gen bereits nach ca. 15 Minuten vor. Diese können dann von den 
Getesteten gleich digital abgerufen werden – man muss nicht 
vor Ort auf das Ergebnis warten. „Wir wollen eine schnelle und 
möglichst kontaktlose Abwicklung gewährleisten“‚ so Betriebs-
leiter Michael Wieland. Alle Tests sind an das digitale EU-Zertifikat 
und die Corona-Warn-App angeschlossen. Außerdem sind die 
Testergebnisse an verschiedene Kontaktverfolgungs-Apps an-
gebunden, zum Beispiel an LUCA, DARF-ICH REIN, VISITO u. a. Die 
Schnelltests werden ab sofort wieder als kostenloser Bürgertest 
durchgeführt, ebenso werden PCR-Tests angeboten. Unter der 
Homepage www.sz-oehr.de kann ab sofort bequem ein Termin 
gebucht werden, um Wartezeiten zu vermeiden. Man kann auch 
direkt vorbeikommen und mit dem einmalig erstellten QR-Code 
einchecken. Beide Standorte sind ideal: sie sind nicht nur sehr be-
kannte Adressen, sondern sind bereits als frühere Standorte für 
Testzentren bekannt. Die Anbindung ans Öhringer Umland, so-
wohl über den Individual- als auch den öffentlichen Nahverkehr, 
sind hervorragend. „Immer noch ist das Testen ein wichtiger Teil 
der Strategie, die Ausbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
gerade in dieser Zeit mit Rekordinzidenzen“, beschreibt Michael 
Wieland die Bedeutung.

Firmen, Organisationen oder Vereine haben die Möglichkeit, au-
ßerhalb der Öffnungszeiten Termine zu buchen. Interessenten 
wenden sich telefonisch oder per E-Mail an das Schnelltestzen-
trum.

 
Schnelltestmöglichkeit an der KULTURa und am Ö-Center Foto: pr

Schnelltestzentrum KULTURA
Herrenwiesenstraße 12, 
74613 Öhringen
Öffnungszeiten KULTURA

Schnelltestzentrum 
Ö-CENTER 
Austraße 5, 
74613 Öhringen
Öffnungszeiten Ö-CENTER

Montag 8 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr Montag 10 – 18 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr Dienstag 10 – 18 Uhr
Mittwoch 8 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr Mittwoch 10 – 18 Uhr
Donnerstag   8 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr Donnerstag 10 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 8 – 12 Uhr 14 – 18 Uhr Samstag 10 – 18 Uhr
Sonntag 9 – 15 Uhr Sonntag -

Telefon-Hotline: 0151-1111-3065  
E-Mail: kontakt@sz-oehr.de,   
Homepage: www.sz-oehr.de 
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LEADER sowie die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn. Ideen für 
das zukünftige LEADER-Aktionsgebiet sind herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist hier möglich:   
https://eveeno.com/sprechstunde_limesregion. 

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Obstbaumschnittkurse in Theorie und Praxis  
Mehrere Termine für Einsteiger und Fortgeschrittene
Der Landschaftserhaltungsverband Hohenlohekreis e.V. bietet in 
Zusammenarbeit mit den Kommunen Pfedelbach, Schöntal und 
Künzelsau sowie dem Obstbaumwart und Dipl.-Forstwirt Hans-
jörg Winter Kurse zum naturgemäßen Schnitt von Obstbaum-
hochstämmen an.
Einsteigerschnittkurse finden am 26. und 27. November 2021 in 
Pfedelbach und am 21. und 22. Januar 2022 in Schöntal statt. Der 
theoretische Teil findet jeweils freitags von 19.00 Uhr bis 22.00 
Uhr statt, am 26. November 2021 im Bürgersaal Pfedelbach und 
am 21. Januar 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Bieringen. Das 
erlernte Wissen wird samstags von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf 
Streuobstwiesen in der Gegend angewendet. Der genaue Ort 
hierfür wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Die Kursge-
bühr beträgt 25 Euro und beinhaltet Schulungsunterlagen sowie 
eine kompetente Betreuung durch den Referenten. Am Praxistag 
ist geeignete Kleidung incl. Arbeitshandschuhen und Werkzeug 
(Baumschere und -säge) mitzubringen.
Am Samstag, 19. Februar 2021, findet von 9.00 bis 16.00 Uhr in 
Künzelsau ein Fortgeschrittenenkurs statt, der lediglich aus dem 
Praxistag besteht. Der genaue Ort wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. Die Kursgebühr beträgt 15 Euro. Geeignete Klei-
dung inl. Arbeitshandschuhen und Werkzeug (Baumschere und 
-säge) ist mitzubringen.
Für alle Kurse gelten die aktuellen Regelungen der Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg. Ein entsprechender 
Nachweis (in der Warnstufe aktuelles PCR-Test-Ergebnis, Impf- 
oder Genesenennachweis) ist vorzuzeigen. Die Innenräume sind 
mit mindestens medizinischer Maske zu betreten, am Platz kann 
die Maske abgenommen werden.
Teilnahme nur nach Anmeldung beim Landschaftserhaltungsver-
band unter Tel. 07940 18-926 oder per E-Mail an info@lev-hohen-
lohekreis.de.

Land passt Kontaktpersonennachverfolgung an  
Gesundheitsamt informiert über die Folgen für den Hohen-
lohekreis
Ab 5. November 2021, vollzieht das Land Baden-Württemberg 
eine Abkehr von der bisherigen Praxis der Kontaktpersonennach-
verfolgung bei Infektionen mit dem Coronavirus. Das bedeutet, 
dass nicht mehr jede Person, für die ein positives Testergebnis 
gemeldet wurde, von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Gesundheitsamts telefonisch kontaktiert wird. Die jeweiligen Ab-
sonderungspflichten für Betroffene sowie Kontaktpersonen be-
stehen jedoch weiterhin.
Künftig sollen sich die Gesundheitsämter laut Sozialministerium 
noch stärker auf Ausbruchsgeschehen und den Schutz vulnera-
bler Gruppen konzentrieren können. „Es gilt insbesondere, In-
fektionen in Pflegeheimen, in medizinischen Einrichtungen, in 
Schulen und Kitas zu verhindern. Denn hier handelt es sich um 
Menschen, die trotz einer Impfung besonders geschützt werden 
müssen oder noch gar keine Impfung erhalten können“, sagt 
auch Annemarie Flicker-Klein, Leiterin des Gesundheitsamts 
des Hohenlohekreises. „Aber selbstverständlich bleiben wir An-
sprechpartner für alle Bürgerinnen und Bürger, die ein positives 
Testergebnis haben, und für Firmen, Vereine und andere Einrich-
tungen, bei denen sich mehrere Personen infiziert haben.“
„Wir setzen jetzt auf das Verantwortungsgefühl aller Bürgerinnen 
und Bürger. Nur durch eine gemeinsame Anstrengung kann die 
vierte Welle abgeflacht werden“, betont die Ärztin Flicker-Klein. 
Dazu gehöre die Einhaltung der Quarantäne, die Beachtung der 
allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln, ausreichendes Lüf-
ten und das Vermeiden unnötiger Kontakte. „Wir befinden uns in 
einer Phase der Pandemie, in der jeder Bürger und jede Bürgerin 

ab 12 Jahren die Möglichkeit hat, sich und andere durch eine Imp-
fung nachhaltig zu schützen. Bitte nehmen Sie die vorhandenen 
Angebote wahr und informieren Sie sich.“ Minister Manne Lucha 
empfiehlt allen Bürgerinnen und Bürgern eine Auffrischung der 
Impfung nach sechs Monaten, für Menschen, die den Impfstoff 
von Johnson&Johnson erhalten haben, sogar früher.
„Baden-Württemberg hat mittlerweile die Warnstufe erreicht, un-
sere Krankenhäuser füllen sich. Eine möglichst vollständige Im-
munisierung der Bevölkerung bedeutet auch eine Entlastung für 
die Krankenhäuser“, schließt sich Flicker-Klein dem Minister an.

Gesundheitsamt kann wieder andere Aufgaben 
wahrnehmen
Die vom Ministerium angeordnete Anpassung bedeutet zugleich, 
dass sich das Gesundheitsamt künftig wieder vollumfänglich sei-
nen originären Aufgaben im öffentlichen Gesundheitsdienst wid-
men wird. „Seit eineinhalb Jahren haben wir keine Einschulungs-
untersuchungen mehr vornehmen können. Dieser Beitrag zum 
Wohl der Kinder fehlt. Deshalb sind wir froh, die Einschulungsun-
tersuchungen jetzt wieder durchführen zu können“, so Amtsleite-
rin Flicker-Klein. Auch in den anderen wichtigen Bereichen kann 
das Gesundheitsamt wieder mit mehr Personal agieren, etwa bei 
den zahnärztlichen Untersuchungen in Schulen, bei der Suchtbe-
ratung und der Kooperation mit den Partnerinnen und Partnern 
im Gesundheitswesen.

Absonderungspflicht besteht weiterhin
Auch nach diesen Änderungen in der Kontaktpersonennachver-
folgung haben sich die Regeln für die Absonderung nicht geän-
dert. Wer typische Symptome wie Fieber, trockenen Husten oder 
Halsschmerzen hat, soll einen kostenfreien PCR-Test machen 
und sich in Quarantäne begeben. Falls der Test negativ ausfällt, 
ist keine weitere Absonderung notwendig. Bei einem positiven 
Ergebnis endet die häusliche Isolation in der Regel 14 Tage nach 
dem Test. Diese Regelungen gelten auch nach einem positiven 
Schnelltest. Nach einem positiven Selbsttest muss zur Bestäti-
gung ein PCR-Test durchgeführt werden.
Wer mit einer positiv getesteten Person in einem Haushalt lebt, 
begibt sich mit dieser in Quarantäne. Diese endet in der Regel 
10 Tage nach der Testung oder nach dem Symptombeginn der 
positiv getesteten Person, wenn die Haushaltsangehörigen nicht 
selbst Symptome entwickeln. Die Quarantäne kann vorzeitig 
durch einen frühestens am fünften Tag der Absonderung durch-
geführten negativen PCR-Test oder durch einen frühestens am 
siebten Tag der Absonderung durchgeführten negativen Schnell-
test beendet werden. Für geimpfte und genesene Haushaltsan-
gehörige ohne Symptome besteht keine Absonderungspflicht. 
Die Genesung darf nicht länger als sechs Monate zurückliegen.
„Wer Kontakt mit einer infizierten Person hatte, wird künftig nicht 
mehr vom Gesundheitsamt darüber informiert und zur Absonde-
rung verpflichtet“, stellt Annemarie Flicker-Klein klar. „Wir appel-
lieren aber an die Bevölkerung: Bitte lassen Sie sich testen, wenn 
Sie am Arbeitsplatz oder im privaten Umfeld Kontakt zu einer infi-
zierten Person hatten und minimieren Sie Ihre eigenen Kontakte, 
bis Klarheit über Ihren eigenen Infektionsstatus besteht.“
Die Regeln zur Absonderung sind außerdem auf den Seiten des 
Sozialministeriums unter https://www.baden-wuerttemberg.
de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-antworten-
rund-um-corona/faq-quarantaene/ nachzulesen. Das Bürger-
Info-Telefon des Gesundheitsamts zu Fragen rund um Corona ist 
von Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr und an Freitagen 
von 9 bis 12 Uhr unter 07940 18-888 erreichbar.

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus   
im Hohenlohekreis
Neues Buch „Spuren – Wege – Erinnerung“ erschienen
Am Dienstag, 9. November 2021, wurde in der alten Synagoge 
in Öhringen das neue Buch „Spuren – Wege – Erinnerung. Orte 
des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus im Hohen-
lohekreis“ offiziell vorgestellt. Herausgeber ist das Landratsamt 
Hohenlohekreis unter Mitwirkung von 15 Autoren, die meisten 
davon sind ehrenamtlich engagierte Heimatforscher. Den Anstoß 
zu diesem Vorhaben gab die Regionale Arbeitsgruppe Hohenlo-
he-Franken des Vereins „Gegen Vergessen – für Demokratie“ und 
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wirtschaftlichen Beratungs-Organisation e.V. im Raum Bamberg 
mit Schwerpunkt Pflanzenbau- und Pflanzenschutz. Durch seine 
langjährige Beratertätigkeit, auch beim Beratungsunternehmen 
NU Agrar, kann er einen breiten Erfahrungsschatz im Bereich 
Ackerbau aufweisen.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung bis Freitag, 19. November 
2021, unter http://webinare-lawiamt.lra-hok.de oder telefonisch 
unter 07940 18-601 ist erforderlich. Der Zugangslink wird recht-
zeitig vor Veranstaltungsbeginn per E-Mail versendet.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Recyclinghöfe am 25.11.2021 geöffnet
Entgegen der Ankündigung in der letzten Ausgabe vom 6. Novem-
ber, sind die Recyclinghöfe in Neuenstein, Niedernhall, Dörzbach, 
Künzelsau und Öhringen am Montag, 25.11.2021 geöffnet.
Die aktuellen Öffnungszeiten sind in der Abfall App eingepflegt. 
Sie ist immer aktuell und steht in den gängigen App-Stores unter 
dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur Ver-
fügung. Gerne berät das Team der Service-Hotline persönlich an 
unserer Bürgertheke oder telefonisch unter 07940 18-555.

Abgespeckt für die Umwelt
Abfallkalender 2022 in neuer kompakter Version –   
Versand an alle Haushalte in den kommenden Wochen

 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Krautheimer Werkstätten 
bereiten den Versand des Abfallkalenders 2022 vor: Frau Baur (vor-
ne), Frau Schüll (stehend links), Frau Mühlig (sitzend rechts), Herr 
Deininger (Leiter der Druckweiterverarbeitung), Herr Blank, (Ge-
schäftsführer) Foto: Abfallwirtschaft

Als „Leichtgewicht“ kommt der neue Abfallkalender für das Jahr 
2022 daher. Die Abfallwirtschaft hat jedoch nicht an Informatio-
nen gespart. In einem aufwendigen Rechercheverfahren wurde 
das komplette Jahr 2021 dafür genutzt herauszufinden, was die 
Bürgerinnen und Bürger wirklich im Abfallkalender stehen haben 
wollen. Das Ergebnis ist ein übersichtlicher Zwölf-Seiter. „Wir ach-
ten bei der Abfallwirtschaft sehr darauf, Papier umweltgerecht 
einzusetzen“, erklärt Sebastian Damm, Geschäftsführer der Ab-
fallwirtschaft Hohenlohekreis. Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Über zwei Tonnen Papier konnten mit der neuen kompakten 
Version des Abfallkalenders eingespart werden. Das entspricht 
in etwa dem Gewicht eines durchschnittlichen Kleintransporters 
plus dem Gewicht eines kleinen PKWs.
Hintergrund der neuen kompakten Version des Abfallkalenders 
ist vor allem die rasant ansteigende Nutzerzahl der Abfall-App. 
Mit knapp 20.000 Downloads nutzt fast die Hälfte aller Haushalte 

wurde redaktionell und konzeptionell von Dr. Thomas Kreutzer, 
Kreisarchivar des Hohenlohekreises, unterstützt. Vertreten wurde 
der Verein von den beiden Mitgliedern Hubert Sauthoff und Kurt 
Steinbacher.
Die Untaten der Nazis mögen lange zurückliegen, doch ihre 
Schatten reichen bis in unsere Gegenwart. Eine angemessene 
Gedenkkultur verhindert, dass die Opfer und ihre Schicksale in 
Vergessenheit geraten und sorgt dafür, dass ihnen zumindest ein 
Teil ihrer Würde zurückgegeben wird.
Dieses Buch leistet hierzu einen wichtigen Beitrag. Auf 80 Seiten 
benennt es die historischen Orte von NS-Verbrechen im Hohen-
lohekreis und verknüpft sie mit den Schicksalen der Opfer. Insge-
samt 31 solcher Gedenkorte aus 13 Gemeinden werden in kur-
zen Artikeln und Abbildungen beschrieben, darunter offizielle 
Gedenkstätten, wie die Denkstätte Weiße Rose in Forchtenberg, 
oder kaum bekannte Hinrichtungsstätten von Zwangsarbeitern 
bei Rappach und Bieringen. Berücksichtigt werden dabei mög-
lichst alle Opfergruppen des NS, wie Menschen jüdischen Glau-
bens, Zwangsarbeiter/innen, Kriegsgefangene, „Euthanasie“-Op-
fer, Sinti, Roma und Jenische, politisch Verfolgte, Zeugen Jehovas 
und Widerstandskämpfer.
Durch die Verortung wird das damalige Geschehen konkret 
greifbar gemacht und regt Interessierte dazu an, die Orte selbst 
zu erkunden und der Opfer zu gedenken. Damit eignet sich das 
Buch auch sehr gut für die Anwendung im Schulunterricht, da es 
die Auswirkungen des NS-Terrors den Kindern und Jugendlichen 
wortwörtlich näherbringen kann und damit leichter erfahrbar 
macht.
Die Drucklegung des Buches wurde finanziell gefördert von der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg), vom Verein „Gegen 
Vergessen – Für Demokratie“ e.V. und von der Stiftung des Ho-
henlohekreises. Das Buch kann für einen Betrag von 3 Euro er-
worben werden, insbesondere beim Kreisarchiv Hohenlohekreis 
in Neuenstein (Bestellung per E-Mail an: kreisarchiv@hohenlohe-
kreis.de), beim Kreismedienzentrum Hohenlohekreis und an der 
Bürgertheke im Landratsamt in Künzelsau. Weitere Verkaufsstel-
len sind in Planung.

 
Kurt Steinbacher, Hubert Sauthoff und Kreisarchivar Dr. Thomas 
Kreutzer (v.l.) bei der Vorstellung des Buches „Spuren – Wege – Erin-
nerung“ am 9. November in Öhringen 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Ackerbau 2022 - wohin geht die Reise?
Pflanzenbaulicher Vortrag am 22. November 2021
Unter dem Titel „Ackerbau 2022 - wohin geht die Reise?“ veran-
staltet das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, in 
Zusammenarbeit mit dem Verein der landwirtschaftlichen Fach-
schulabsolventen im Hohenlohekreis am Montag, 22. November 
2021, um 19.30 Uhr einen pflanzenbaulichen Online-Vortrags-
abend.
Volatile Märkte, rationierte Düngemittel, der Wegfall wichtiger 
Pflanzenschutzmittel und der gesellschaftliche Druck nach mehr 
Biodiversität sind einige der aktuellen Herausforderungen im 
Ackerbau. Zu all diesen Themen sowie zu Möglichkeiten der Op-
timierung der Produktion referiert Robert Bohla, Leiter der Land-
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im Hohenlohekreis die App regelmäßig. Interne Statistiken zei-
gen, dass die App längst nicht nur für die Erinnerung an Abfuhr-
termine genutzt wird. Auch informative Inhalte zu beispielsweise 
Gebühren, Tonnenschloss und Leerungsübersicht werden rege 
genutzt. „Wir wollen die Abfall-App sukzessive weiter ausbauen, 
um sie für unsere Bürgerinnen und Bürger noch attraktiver zu 
machen“, so Damm.
Der Abfallkalender für 2022, mit sämtlichen Müllabfuhrtermi-
nen und Infos für jede Gemeinde auf der Rückseite, wird in den 
kommenden Wochen mit der Deutschen Post verteilt. Die Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis arbeitet schon seit vielen Jahren sehr 
zuverlässig mit der WfBM im Elektroschrott-Recycling zusammen 
und berücksichtigt verstärkt soziale Aspekte bei der Auftragsver-
gabe. „Wir freuen uns deshalb sehr, dass auch der Abfallkalender 
für 2022 wieder bei den Krautheimer Werkstätten in Auftrag ge-
geben werden konnte“, so der Geschäftsführer der Abfallwirt-
schaft Sebastian Damm.
Die Abfall-App steht in den gängigen App-Stores unter dem Na-
men „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur Verfügung. 
Für Fragen steht das Team der Service-Hotline unter 07940 18-
555 gerne zur Verfügung.

Hintergrundinfo: Die Krautheimer Werkstätten (WfbM) sind ein 
Sozialunternehmen, das der Eingliederung von Menschen mit 
Behinderungen in das Arbeitsleben dient. Der vielfältige Arbeits-
bereich, der Berufsbildungsbereich sowie der neue Förder- und 
Betreuungsbereich wird derzeit von insgesamt 93 Menschen mit 
Behinderungen täglich in Anspruch genommen. Die Beschäftig-
ten erhalten individuelle Betreuung, Förderung, intensive beruf-
liche Bildung und passgenaue Beschäftigungsangebote in fünf 
ganz unterschiedlichen Dienstleistungs- und Arbeitsfeldern. Die 
Räumlichkeiten der Krautheimer WfbM sind vollständig barriere-
frei.
Weitere Informationen finden Sie unter www.krautheimer-werks-
taetten.de.

Kinder – Schule – Jugend

Schule ist für Kinder da – nicht umgekehrt! 

Informationsveranstaltung für Grundschuleltern Klasse 3/4  
Einladung zum Rundgang durch die Gemeinschaftsschule 
Neuenstein
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4?
Dann können Sie die vielfältigen Lernmöglichkeiten und die Ar-
beitsweise an unserer Gemeinschaftsschule bei Informationsver-
anstaltungen und Rundgängen durch unsere Schule im Detail 
kennenlernen. An der Schule Neuenstein lernt Ihr Kind in einer 
anregenden Umgebung, auf seinem individuellen Leistungsni-
veau und in einer bunten Schulgemeinschaft.
Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, ersetzt alle bisherigen 
Schularten und bietet auch einen gymnasialen Bildungsweg als G9.
Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, damit Kinder und Ju-
gendliche optimal lernen und leben können. Als eine der erfah-
rensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen wir genau, was wir 
tun. Und unsere Lernenden profitieren davon.
An unserer Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach 
allen Bildungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle Ab-
schlüsse können erreicht bzw. vorbereitet werden.
Reinschnuppern lohnt sich! Nach einem gemeinsamen Schul-
rundgang besprechen wir gerne Ihre Fragen.
Besuchen Sie uns gemeinsam mit Ihrem Kind am
Mittwoch, 01.12.21 um 19:30 Uhr oder
Donnerstag, 13.01.22 um 18.30 Uhr oder
Dienstag, 08.02.22 um 19.00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils am Haupteingang, Gebäude 2
Vorabinfos finden Sie auf der Homepage der Schule unter   
www.schule-neuenstein.de

Kreativspenden gesucht –   
Erlös geht an Öhringer Kinderhospiz

Von Echthaar bis 
Zahngold – Bringen Sie 
Ihre Kreativspende in 
die Modewelt Rossmann 
und unterstützen Sie das 
Öhringer Kinderhospiz
Die Stiftung „It‘s for Kids“ setzt 
sich seit 2000 dafür ein, miss-
handelten, missbrauchten, 
vernachlässigten oder be-
nachteiligten Kindern konkret 
zu helfen. In diesem Rahmen 
sammelt die „It‘s for Kids“ Re-
präsentantin für Hohenlohe 
Diana Rossmann in der Mode-
welt Rossmann Kreativspen-
den. Der Erlös kommt dem 
Öhringer Kinderhospiz zugu-
te. Unterstützt wird die Aktion 
von Oberbürgermeister Thilo 
Michler und der Sparkasse Ho-
henlohekreis.
Bringen Sie folgende Gegen-
stände zur Modewelt Ross-
mann:
• Alte Währungen wie D-Mark, 

österreichische Schillinge 
oder spanische Peseten usw.

• Aktuelle Währungen wie 
amerik. Dollar, Schweizer 
Franken, britisches Pfund 
oder japanische Yen

• Leere Druckerpatronen und 
Kartuschen

• Alte und ungenutzte Mobil-
telefone

• Vergoldete oder versilberte 
Gegenstände

• Alter Gold- und Silber-
schmuck

• Zahngold
• Kupfergeld (1-, 2- oder 5-Cent-Münzen)
• Abgeschnittene Haarzöpfe (min. 25 cm lang, nur ungefärbtes 

Naturhaar)

Interessierte Firmen sind eingeladen, gerne auch eine Sam-
melstelle bei sich einzurichten. Informieren Sie sich dafür 
unverbindlich bei uns.
          Kontakt: Diana Rossmann
Repräsentantin Hohenlohekreis
Klotzstraße 33 • 40721 Hilden 
Mobil: +49 174 2490 808
E-Mail: d.rossmann@its-for-kids.de 
www.its-for-kids.de

Online-Vortrag „Essen wie die Großen“
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Hohenlohekreises am Mittwoch, 24. November 
2021, von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für interessier-
te Eltern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sieht eine ausge-
wogene Familienkost aus, die den Bedürfnissen von Kindern im 
Alter von ein bis drei Jahren, aber auch denen der Erwachsenen 
gerecht wird? Diese und viele weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrags geklärt. Neben zahlreichen Informationen zur rich-
tigen Auswahl der Lebensmittel gibt es viele Tipps, wie man sei-
nem Kind ein ausgewogenes Essverhalten mit auf den Weg gibt.

 
Unterstützen die Aktion für das 
Öhringer Kinderhospiz: (v.l.) Dia-
na Rossmann, OB Thilo Michler, 
Stefan Raum (Sparkasse Hohen-
lohekreis), Angela Feldmeier (It‘s 
for Kids) 

Die Initiatorinnen: (v.l.) Tanja 
Gabel vom Hospizdienst, Diana 
Rossmann und Angela Feldmeier 
(It‘s for Kids) Fotos: pr
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• Wir beraten Erziehungsberechtigte in allen das Kind betreffen-
den Fragen und Notlagen unparteilich und neutral.

• Wir arbeiten präventiv und gehen auf die Interessen und Be-
gabungen der Kinder und Jugendlichen ein, intervenieren und 
arbeiten mit den Betroffenen an Lösungen bei Problemlagen.

• Positive Lebensbedingungen für Kinder und Jugendliche zu 
schaffen ist unser ständiger Auftrag.

(Leitsätze aus dem Kinder- und Jugendhilfegesetz)

Hans-Jürgen Saknus
Fachstelle Bildung-
Beteiligung-Jugend, Leitung

07941 68-217
hans-juergen.saknus@

 oehringen.de

Margarita Roppel
Schulsozialarbeit Schiller-
schule und Stadtteilarbeit 
im Zwetschgenwäldle

0152 53505081
margarita.roppel@

 oehringen.de

Monika Thoß
Schulsozialarbeit 
Hungerfeldschule

0151 42234754 
monika.thoss@

 oehringen.de

Olga Schander
Schulsozialarbeit August-
Weygang-Gemeinscha� s-
schule und Jugendpavillon

0151 42234808
olga.schander@

 oehringen.de

Simone Bortt
Schulsozialarbeit August-
Weygang-Gemeinscha� s-
schule  (Berufsberatung)

0151 22620499
simone.bortt@

 oehringen.de

Gerald Böhm
Schulsozialarbeit 
Realschule

0151 42234774
gerald.boehm@

 oehringen.de

Nelli Aman-Minnich
Schulsozialarbeit
Realschule (Berufsberatung)

01709174699
nelli.aman-minnich@

 oehringen.de

Esther Robien
Schulsozialarbeit Hohen-
lohe-Gymnasium und 
Jugendpavillon

0151 22755040
esther.robien@

 oehringen.de

Jasin Sulejmanov
Mobile Jugendarbeit

0151 24502856
jasin.sulejmanov@

 oehringen.de

Verwaltung: Natalie Mirau 07941-68-214 natalie.mirau@oehringen.de

 
 Foto: Stadt Öhringen

JugendpavillonJugendpavillon

Jugendpavillon News  
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag – Freitag 
nachmittags Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!
Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse unter
Jugendpavillon@oehringen.de oder 015142234783
oder schaut gerne persönlich vorbei.

Neues Nachmittagsprogramm im Jugendpavillon
Montag: Just Dance 16-17:30 Uhr
Dienstag: Videowerkstatt 15:30-17:30 Uhr
Mittwoch: Basteln 16:30-17:30 Uhr
Donnerstag: Entspannung pur 16:30-17:15 Uhr
Freitag: Kinoabend 16-17:30 Uhr

Für die nächsten 5 Wochen haben wir uns ein tolles Nachmittags-
programm für euch überlegt. Es ist für jeden was dabei.

Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung bis Mittwoch, 17. November 2021, unter http://
webinare-lawiamt.lra-hok.de ist erforderlich. Genauere Informa-
tionen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veran-
staltung per E-Mail verschickt.

Städtischer Kindergarten KornblumenstraßeStädtischer Kindergarten Kornblumenstraße

Achtung! Seeräuber und Piraten in Öhringen!
Die Kinder des Kindergar-
tens Kornblumenstraße im 
Zwetschgenwäldle haben sich 
ins „Seeräuber-Abenteuer“ 
gestürzt und während ihres 
Kindergarten-Projektes „Die Pi-
raten sind los!“ die Dekoration 
für die diesjährige (Welt-)Spar-
Woche der Volksbank Hohen-
lohe gebastelt. Es entstanden 
viele finster als auch fröhlich 
dreinblickende Piraten-Gesich-
ter, wertvolle Schatztruhen, 
beeindruckende Totenkopf-
Flaggen und sogar freche, mit 
Kopftuch bekleidete Papagei-
en, die den „Weltsparwochen-
schalter“ innerhalb der Volksbank sowie den Eingangsbereich der 
Bank schmückten. Die Aktion bereitete den Kindern und ihren Er-
zieherinnen sehr viel Spaß. Auf diesem Wege bedanken sich die 
Kinder und Erzieherinnen herzlich für die großzügige Spende der 
Volksbank Hohenlohe sowie für die schönen Baumwolltaschen 
inklusive Textilmalstiften. Beim Bemalen der Taschen wird auch 
bei tristem Herbstwetter keine Langeweile aufkommen.

 
Kindergarten-Projekt „Die Piraten sind los!“ 
 Fotos: Kiga Kornblumenstraße

JugendförderungJugendförderung

Team Jugendförderung
Im Team Jugendförderung bündeln sich alle Aufgaben und An-
gebote der Kinder- und Jugendarbeit der Großen Kreisstadt 
Öhringen. Das Team Jugendförderung arbeitet in den Bereichen 
Jugendbeteiligung, Jugendräume und mobile Jugendarbeit, Ju-
gendkultur, Freizeitangebote, Ferienprogramme, Medienarbeit, 
Schulsozialarbeit, Übergang Schule zum Beruf, Stadtteilarbeit 
und Beratungen in allen kinder- und jugendrelevanten Themen.
• Wir fördern und begleiten Kinder und Jugendliche in ihrer Ent-

wicklung zu einer eigenständigen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit.

• Wir unterstützen Kinder und Jugendliche in ihrer Meinungs-
bildung und Mitbestimmung durch vielfältige Angebote und 
Programme.
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Falls ihr Interesse habt teilzunehmen, dann füllt einfach das For-
mular auf unserer Homepage aus und gebt es bei uns im JuPa 
bis spätestens 21.11. ab. Gerne könnt ihr euer Formular auch per 
E-Mail zuschicken.
Bei uns gilt die 3G-Regel und das Tragen einer medizinischen 
Mund-Nasen-Bedeckung (Maske) ist verpflichtend. Die Schüle-
rinnen und Schuler müssen keinen Testnachweis vorlegen, da sie 
regelmäßig in der Schule getestet werden. Es reicht die Vorlage 
des Schülerausweises, eines Schüler-Abos oder eines sonstigen 
schriftlichen Nachweises der Schule.
Teilnehmer von „Entspannung pur“ sind herzlich eingeladen 
auch eine eigene Matte und Decke mitzubringen.
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter 07941 684021 oder 
unter Jugendpavillon@oehringen.de

 
Komm zum JuPa-Weihnachtsmarkt            Foto: JuPa

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Adventskonzert der Jugendmusikschule   
am 12. Dezember 2021 abgesagt
Am 3. Advent sollte das diesjährige Adventskonzert der Ju-
gendmusikschule in der Stiftskirche stattfinden. Aufgrund der 
momentanen Entwicklungen möchten wir das Konzert nicht 
durchführen. Leider ist das wieder ein schmerzhafter Einschnitt, 
insbesondere für unsere Schüler*innen, die sich auf das Konzert 
gefreut hatten. Als Ersatz werden wir ein Online-Adventskonzert 
auf unserem YouTube-Kanal veröffentlichen und wir hoffen auf 
eine bessere Zeit im Frühjahr, für das die JMS ein Frühlingskon-
zert vorbereiten wird.
Für Kinder und Jugendliche, die sich für eine Instrumental- oder 
Gesangsausbildung interessieren, gibt es jederzeit die Möglich-
keit, einen Probeunterricht zu vereinbaren. Insbesondere unsere 
neuen Lehrkräfte Sabrina von Lüdinghausen (Harfe) und Gabri-
ele Comazzi (tiefe Blechblasinstrumente) freuen sich über Inter-
essenten.
Tiefe Blechblasinstrumente? Noch nie gehört?
Blechblasinstrumente sind eine ganze Familie, die alle ganz un-
terschiedlich aussehen und klingen. Da sind die kleine Trompete, 
das runde Horn und eben die lange Posaune sowie das große Eu-
phonium und die Tuba. Diese drei zählen zu den tiefen Blechblas-
instrumenten.
Lust zum Ausprobieren? Dann Kontakt aufnehmen mit dem Büro 
der JMS (Tel. 07941-684030 oder jugendmusikschule@oehrin-
gen.de).

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine und Gottesdienste

Freitag, 19.11.
16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig, (Gem.pastor Dorsch)
17.00 Uhr Bezirkssynode, Stiftskirche

Samstag, 20.11.
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
Sonntag 21.11. - Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Gem.pastor Dorsch)
10.00 Uhr Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Machado),

Michelbach
10.00 Uhr Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Binder), Öhringen
10.00 Uhr Waldfriedhof (Pfr. Dinger), Friedrichsruhe
11.00 Uhr Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Wössner), Cappel
11.30 Uhr Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Binder), Öhringen

Freitag, 26.11.
10.30 Uhr Freitagstreff, MGH
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-Schautt)
17.00 Uhr Nagelkreuzgebet für den Frieden, 

Seitenkapelle Stiftsk.

Samstag, 27.11.
18.00 Uhr Ökum. Vorabend-Gottesdienst zum 1. Advent,

Kath. St. Josephskirche

Sonntag, 28.11. - 1. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Diakon Hilligardt)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann) mit dem  

Posaunenschor, Opfer: Weltladen
10.30 Uhr Kirche kunterbunt, Jugendpavillion Öhringen
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Rosenberg-GH
Dienstag, 30.11.
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat, (Prädikantin Feiler)

Donnerstag, 02.12.
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung, MGH

Freitag, 03.12. - Sonntag 05.12.
Peacemas Int. Weihn.markt des EJÖ, Ölberg

Freitag, 03.12.
16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,

Möhrig, (Past.ref. Verhufen)
18.00 Uhr Vorkonfirmanden-Gottesdienst, Stiftskirche

Sonntag, 05.12. – 2. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), 

Opfer: Gustav-Adolf-Werk
14.30 Uhr Menschen, die ihren Partner verloren haben, 

Rosenberg-Gemeindehaus
19.00 Uhr Weihnachtsoratorium mit der Stiftskantorei, 

Stiftskirche Öhringen

Gedenken am Ewigkeitssonntag
Gottesdienste auf den Friedhöfen  
am Toten- und Ewigkeitssonntag
Am Toten- und Ewigkeitssonntag erinnern wir an das Leben der 
Gemeindeglieder, die im letzten Kirchenjahr verstorben sind. Die-
se Verbundenheit, das gemeinsame Feiern eines Gottesdienstes 
ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg der Trauer. Niemand bleibt 
alleine mit seiner Trauer. Da sind Weggefährten, die Ähnliches zu 
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Mittwoch, 24. November
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 25. November
09.00 Uhr Spielkreis 

Freitag, 26. November
15.15 Uhr Zwergenchor (s. u.) – Gemeindehaus
16.00 Uhr Kinderchor (s. u.) – Gemeindehaus

Samstag, 27. November
??? Uhr Jungschar XXL (s. u.) – Filmnachmittag 
 in der Laurentiuskirche

Sonntag, 28. November – 1. Sonntag im Advent –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr Abendmahl (Wein und Traubensaft)

Mittwoch, 1. Dezember
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30–18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 2. Dezember
09.00 Uhr Spielkreis 

Freitag, 3. Dezember
15.15 Uhr Zwergenchor (s. u.) – Gemeindehaus
16.00 Uhr Kinderchor (s. u.) – Gemeindehaus

Jungschar XXL
Alle Kinder ab der 1. Klasse sind am Samstag, 27. November zu 
einem Filmnachmittag in die Laurentiuskirche eingeladen. Der 
Beginn stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte unter 
JungscharXXL@gmx.de erfragen. Dort gibt es auch weitere Infos! 
Herzliche Einladung!

Spielkreis
Herzliche Einladung an Eltern mit Kleinkindern bis 3 Jahre zum 
Spielkreis – immer donnerstags von 09.00-10.30 Uhr. Weitere In-
fos bei Sarah Schieber Tel. 0151-28200552.

Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage   
www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Freitag, 19.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 20.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 21.11.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 23.11.
18 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 26.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 27.11.
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Beginn des neu-
en Kirchenjahres

Sonntag, 28.11. 1. Advent
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 30.11.
6.00 Uhr Rorate-Messe

Freitag, 31.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 4.12. 2. Advent
18.00 Uhr Eucharistiefeier

verschmerzen haben in aller Verschiedenheit der persönlichen 
Lebenssituation.
Auch in diesem Jahr können wir den Gottesdienst am Toten- und 
Ewigkeitssonntag nicht in der Stiftskirche feiern. Die Anzahl der 
Plätze reicht nicht aus.

Wir feiern auf den Friedhöfen, auf denen unsere Gemeinde-
glieder bestattet wurden:
Friedhof Öhringen:  10.00 Uhr, 11.30 Uhr
Friedhof Michelbach: 10.00 Uhr
Waldfriedhof   10.00 Uhr
Friedhof Cappel  11.00 Uhr

Als Angehörige bekommen Sie eine persönliche Einladung. 
Als Gemeindeglieder können Sie sich auswählen, an welchem 
Ort Sie mitfeiern wollen.
Unsere Namen sind in Gottes Hand geschrieben. Unser Leben ist 
geborgen in seinen Händen. Daran denken wir, wenn wir die Na-
men der Verstorbenen lesen am Toten- und Ewikgkeitssonntag.

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 21.11.2021
10 Uhr Gottesdienst mit Ge-
denken an die Verstorbenen in 
Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche im Ge-
meindehaus Ohrnberg

Sonntag, 28.11.2021
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Ad-
vent in Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche im Ge-
meindehaus Ohrnberg
17 Uhr Adventsandacht um die Ohrnberger Kirche mit Eröffnung 
des „Lebendigen Adventskalenders“

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche trifft sich am Sonntag, 21.11.21 um 10 Uhr im 
Gemeindehaus Ohrnberg. Zur Weihnachts-Künstler-Werkstatt 
mit Vorbereitung auf ein ganz besonderes Krippenspiel. Ein be-
sonderes Adventsprogramm – immer auch mit Geschichte und 
mehr – erwartet Euch.

Bibliologabend – Gemeinsam eine biblische Geschichte ent-
decken und beleben
Wann? am Dienstag, den 23. November 2021, um 20 Uhr im 
Gemeindehaus Baumerlenbach. An diesem Abend möchte ich 
Sie mit einem biblischen Text selbst ins Gespräch bringen, durch 
einen sogenannten Bibliolog.
Was das genau ist, dazu erkläre ich Ihnen dann mehr. Einige ken-
nen das ja nun schon! Sie brauchen gar keine Sorge zu haben: 
da muss keiner was sagen, der nicht will. Schon gar nicht schau-
spielern oder so. Doch dieser Bibliolog ermöglicht uns einen ganz 
besonderen, einen anderen Zugang zum Text, an dem Sie selbst 
in besonderer Weise beteiligt sind. Einen Zugang, der gerade in 
so scheinbar bekannten alten Texten oft ganz Neues und über-
raschend Aktuelles hervorbringt. Bitte denken Sie an Ihre Mas-
ke und ihren 3G-Nachweis (gegebenenfalls nach Pandemielage: 
2G). Ich freue mich auf Ihr Kommen, Ihre Pfarrerin Nadja Elbe.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Samstag, 20. November
18.00 Uhr  Fackelwanderung der Konfirmand*innen mit den 

Mentoren, Treffpunkt Gemeindehaus

Sonntag, 21. November – Letzter Sonntag des Kirchenjahres/
Ewigkeitssonntag –
10.00 Uhr  Gottesdienst mit fürbittenden Gedenken der Ver-

storbenen des zu Ende gehenden Kirchenjahres 
(Pfr. Th. Ranz)

 
 Foto: KS
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Sonntag, 5.12
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17 Uhr
Friedensgebet immer montags ab sofort bereits um 17 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Erstkommunion 2022 – Informationsveranstaltungen
Für beide Gemeinden finden die Informationsveranstaltungen im 
Gemeindesaal Öhringen (Am Cappelrain 4) statt.
Donnerstag, 25. November um 19 Uhr
Samstag, 27. November um 10 Uhr
Bitte melden Sie sich dazu online unter www.churchify.de/sejock 
oder telefonisch unter 07941 9897912 an.

Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter   
https://www.churchify.de/sejock

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

„Die Fröhliche Botschaft“
Autorenlesung mit Gesang in St. Joseph Öhringen
Am 26. November, um 19.30 Uhr ist zur Autorenlesung mit Gesang 
mit Wolfgang Raible, Pfarrer im Ruhestand, und Dieter Groß ehe-
mals Professor der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
und von 1968 bis 2014 Leiter des Stuttgarter Kabarettensemble 
„Die Pinguine“, in den Gemeindesaal von St. Joseph eingeladen.
In der Kirche darf auch gelacht werden, trotz aller Unzulänglich-
keiten, Fehler, Skandale und Sorgen gibt es in unserer Kirche im-
mer auch Grund zur Freude – und zum Lachen. Wolfgang Raible 
und Dieter Groß beschenken Sie mit einem Strauß charmanter, 
humorvoller und kritisch satirischer Texte, Lieder und Karikaturen.
Eine Anmeldung ist erforderlich online unter www.churchify.de/
sejock oder telefonisch unter 07941 9897912. Nach den 2G-Re-
geln bringen Sie bitte einen Geimpft- beziehungsweise Genese-
nen-Nachweis mit.

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 21.11.
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Mittwoch, 24.11.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 25.11.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 26.11.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Sonntag, 28.11.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Mittwoch, 01.12.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 02.12.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.

Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
 wöchentliche Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 21.11.
10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (M. Brusius) 
mit Abendmahl, Sonntagsschule

Sonntag, 28.11.
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (M. Brusius), Sonntagsschule

Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Mobiles Impfteam in der Christuskirche
Das Mobile Impfteam der SLK Kli-
niken ist im November an zwei 
Tagen in der Ev.-methodistischen 
Christuskirche im Pfaffenmühlweg 
5 zu Gast.
Mo. 22.11. von 11 bis 18 Uhr
Do. 25.11. von 9 bis 15:30 Uhr.
Es gibt freie Impftermine ohne 
Anmeldung für Erst-, Zweit- und 
Drittimpfungen. Verimpft werden 
die Impfstoffe von BioNTech und 
Johnson&Johnson.
Impfungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Pandemiebe-
kämpfung – schützen Sie sich und andere und lassen Sie sich 
impfen! Weiter Informationen:https://www.dranbleiben-bw.de/

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel 
zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch! Ein besonderes 
Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 69 79 350 zum 
Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle Informationen 
anhören können. Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendli-
che finden wieder wie gewohnt statt. Infos dazu gibt es auf der 
Homepage!

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de
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In dieser Besprechung geht es um ein aktualisiertes Verständnis 
von Haggai 2:7. Wir sehen, welchen Anteil wir an dem großarti-
gen Werk haben können, das alle Völker erschüttert, und erfahren 
welche Reaktionen diese Erschütterung hervorruft.

Freitag, 26.11.2021, 19–20:45 Uhr  
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Richter 1-3
Schätze aus Gottes Wort: „Eine Geschichte über Mut und einen 
geheimen Plan“ (Ri. 3:15-23; 30)
Unser Leben als Christ:   
 Werde Jehovas Freund – Video „Tipptopp im Dienst“
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
– endlich wiederhergestellt!“ Kapitel 16 Wie sich die Vision aus 
Hesekiel Kap. 9 zur Zeit Hesekiels erfüllte.

Sonntag, 28.11.2021, 10-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Den Glauben an den Schöpfer stärken
Wachtturm-Bibelstudium: „Halte dich eng an Jehova und seine 
Familie“ (Joh. 20:17)

Kultur – Bildung – Freizeit

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Tibet (Bildvortrag)
Am Dienstag, 30. November, 
19 Uhr, findet in Pfedelbach ein 
Bildvortrag zu Tibet statt. Der 
Ausgangspunkt ist die Stadt 
Lhasa mit dem Potala-Palast, 
welcher geschätzt einen vier-
fachen Wert der Stadt Peking 
hat. Über 5000 Meter hohe 
Passstraßen und den Skorpi-
onseen erreichen die Reisen-
den nach einer fünftägigen Trekkingtour das 5200 Meter hoch 
liegende Everest-Basecamp. Weiter geht die Reise entlang dem 
Brahmaputra bis zum heiligen Berg der Buddhisten, dem Mount 
Kailash, mit der 52 Kilometer langen Umrundung über den 5700 
Meter hohen Dölma La Pass. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Nähere Informationen und Anmeldung unter   
www.vhs-oehringen.de.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Vortrag: Zeitreise vom 18. ins 19. Jahrhundert
Zum letzten Mal in diesem 
Jahr findet in der Reihe „Mu-
seum nach Feierabend“ am 
Mittwoch, dem 8. Dezember 
um 18.30 Uhr im Weygang-
Museum ein Vortrag über eine 
"Zeitreise vom 18. ins 19. Jahr-
hundert" statt.
Auto, elektrischer Strom, Tele-
fon, dies sind Dinge, die August 
Weygang in seiner Jugendzeit 
noch nicht kannte und für die 
es noch keine Bezeichnungen 
gab. Er erlebte die Entwick-
lungen des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts und fast die Hälf-
te des 20. Jahrhunderts. Fünf Jahre vor August Weygangs Geburt 
verstarb in Augsburg Christoph von Schmid (1768-1854).
Wenigen ist dieser Name bekannt, doch viele erinnern sich in der 
Weihnachtszeit an das Lied „Ihr Kinderlein kommet...“. Das ist der 
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Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

Ökumenischer Gottesdienst am Vorabend des ersten Advents
Es ist eine schöne Tradition, dass wir in der Gemeinschaft der 
christlichen Kirchengemeinden Öhringens das neue Kirchenjahr 
beginnen am Vorabend zum 1. Advent, Samstag, 27. November. 
Bislang war die Spitalkirche mit ihrer ökumenischen Tradition der 
Gottesdienstort. Im Augenblick ist sie zu klein, sodass dieser Got-
tesdienst um 18 Uhr in der kath. St. Josephskirche stattfinden 
wird. Die Gottesdienstleitung hat Pastor Martin Brusius und wird 
musikalisch von CantUnity unter der Leitung von Patrick Gläser 
umrahmt. Bitte melden Sie sich an unter: www.churchify.de/se-
jock oder telefonisch unter 07941 9897912 zu den Öffnungszei-
ten des katholischen Pfarrbüros. Herzliche Einladung mit uns in 
ökumenischer Verbundenheit das neue Kirchenjahr zu begrüßen.

Folget dem Stern, suchet die Krippen!  
Öhringer Krippenweg 2021 – diesmal ökumenisch
Seit 6 Jahren gibt´s den Öhrin-
ger Krippenweg mit Krippen 
aus aller Welt. Sie erinnern 
an den wahren Ursprung des 
Weihnachtsfestes. Gerade in 
Pandemiezeiten kann man den 
Weg getrost gehen und sich in-
spirieren lassen.
Bisher wurde der Krippenweg 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt, dem HGV und der Ev. Kirchengemeinde organisiert, in 
diesem Jahr sind wir nun ökumenisch unterwegs. Neben der Ev. 
Kirche sind auch die Kath. St. Josephskirche, die Apis und die Ev.-
Meth. Kirche dabei. Ein ökum. Krippenweg! Danke, dass so viele 
mitmachen! Schließlich ist Weihnachten ja ein Fest für die ganze 
Christenheit. Es gibt einen Flyer mit Stadtplan und Stern-Nrn. 
in dem die Krippen kurz erklärt werden. Lassen Sie sich verzau-
bern, von den originellen und kreativen Darstellungen und an-
stecken von der Weihnachtsfreude. Herzlichen Dank dem Weltla-
den und allen die mitmachen.

Der Krippenweg dauert vom 27.11.2021 – 6.1.2022
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!
Für Kinder gibt es eine Krippenweg-Rallye am Sa. 11.12.21 von 
14–16.30 Uhr bei der Seitenkapelle der Stiftskirche mit netten 
Gewinnen!

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse
Jehovas Zeugen laden jeden herzlich ein, einen virtuellen Gottes-
dienst zu besuchen. Erfahren Sie, wie man die praktischen Tipps 
der Bibel im eigenen Leben anwenden kann. 
Infos zur Teilnahme an Gottesdiensten und zu privaten Bibelkur-
sen (per Telefon, E-Mail oder Videokonferenz) erhalten Sie auf 
www.jw.org oder 07941-8861. Wir rufen Sie gerne zurück.

Freitag, 19.11.2021, 19–20:45 Uhr  
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Josua 23-24
Schätze aus Gottes Wort: „Josuas letzter Rat an das Volk Isra-
el“ (Josua 23:11-14) Wie hilft uns dieser von Gott inspirierte Rat, 
ihm treu zu bleiben?
Unser Leben als Christ:   
Finde Freunde, wo du sie nicht vermutest – Video
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 16, „Mach ein Zeichen auf die Stirn“. Das Zeichen zum Über-
leben für die Treuen zur Zeit Hesekiels und die Bedeutung für uns

Sonntag, 21.11.2021, 10-11:45 Uhr  
Öffentlicher Vortrag:   
Vollkommenes Familienglück verheißen
Wachtturm-Bibelstudium: „Ich werde alle Völker erschüttern“ 
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kleinere Teil seines langen Wirkens, sein Hauptengagement lag 
im Wohl der Kinder und ihrer Förderung; mit prägenden Vorga-
ben im Schulwesen des 19. Jahrhunderts. Begeben wir uns auf 
eine Zeitreise ohne die Technik, die uns heute vertraut ist.
Referentin: Ingrid Frank, HPsych.
Eine Anmeldung ist nach den aktuellen Coronaregeln zur Teilnah-
me an Veranstaltungen erforderlich.
Die Reservierung ist nur nach unserer Rückbestätigung gültig. 
Tel. 07941 – 35394, E-Mail: weygang.museum@oehringen.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

„Wir bewegen uns - uns geht es gut!“

 
Sturzprävention durch Bewegung Foto: AWO Öhringen

Es wurde wissenschaftlich umfassend belegt, dass für ältere, auch 
demenzerkrankte Menschen, regelmäßige gesundheitswirksame 
körperliche Aktivität ein wichtiger Faktor für den Erhalt und die 
Förderung der Gesundheit und der Alltagskompetenzen ist.
Daher legt man in der Tagespflege der AWO in den Kesselä-
ckern in Öhringen auf die Bewegungsaktivitäten der Gäste be-
sonders großen Wert.
Unseren schönen Garten nutzen wir nicht nur zum Verweilen, 
sondern auch zu schönen Spaziergängen in der Natur. Wenn es 
doch im Herbst und Winter kühler und nasser wird, finden unse-
re Bewegungsangebote in unseren Räumlichkeiten statt. Neben 
der Sitzgymnastik, Gymnastik mit dem Schwungtuch und Kegeln 
spielt in unserer Tageseinrichtung die Sturzprävention durch 
Bewegung eine besondere Rolle.
Dazu gehören Übungen der Muskulatur und des Gleichgewichts 
(Balancetraining). Ein Beispiel dafür sind die Kniebeugen, die die 
Beinmuskeln kräftigen.
Zusätzlich ist uns auch das Training zum Umgang mit Hilfsmit-
teln, z. B. dem Rollator wichtig.
Wir bieten außerdem Beratung unserer Gäste und deren Ange-
hörigen an, um ihnen bewusster zu machen, dass, wer sich regel-
mäßig bewegt,
sich nicht nur wohler fühlt, sondern auch das Sturzrisiko erheb-
lich verringert.

BauernverbandBauernverband

Berufsständische Vertretung zwischen ökonomischem 
Druck und gesellschaftlichen Forderungen
Termin: Donnerstag, 25.11.2021, 19:30 Uhr
Ort: Bauernverband, Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V., 
Großer Seminarraum, Am Richtbach 1, 
74547 Untermünkheim
Die Ansprüche der Gesellschaft an die Landwirtschaft steigen 
ebenso wie die Kosten für Bau- und Produktionsmittel. Gleich-
zeitig sind die Marktpreise bei tierischen Erzeugnissen auf dem 
langjährig niedrigsten Stand. 
Wie soll sich die Landwirtschaft in dieser Krise aufstellen und wel-
che Möglichkeit besteht, die Interessen gegenüber der Politik zu 
vertreten? Der Hauptgeschäftsführer des Landesbauernverbandes, 
Marco Eberle, informiert und steht zur Diskussion zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die derzeit gültigen Corona-Regeln 
Baden-Württemberg für geschlossene Räume! 3G (geimpft, ge-
nesen oder von einer zertifizierten Stelle getestet). In der Basis-
stufe ist für ungeimpfte Personen ein Antigen-Schnelltest von 
einer zertifizierten Stelle ausreichend, in der Warnstufe ist für 
den genannten Personenkreis eine Teilnahme nur noch mit PCR-
Test möglich! Ab der Alarmstufe ist eine Teilnahme grundsätzlich 
nur für nachweislich geimpfte oder genesene Personen möglich 
(2G). Am Eingang werden Ihre Kontaktdaten festgehalten sowie 
der Status (geimpft, genesen oder von einer zertifizierten Stelle 
getestet) überprüft.
Wer keinen entsprechenden Nachweis hat, darf leider nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen! Wir freuen uns über zahlreichen 
Besuch bei dieser hochinteressanten Veranstaltung!

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge  donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Wir suchen Dich!
Wenn Du mindestens 16 Jahre alt bist und Spaß an der Arbeit 
mit Kindern hast, bist DU bei uns genau richtig. Wir suchen wei-
tere Leiter*innen, die uns in der Kinder- und Jugendarbeit bei 
den Truppstunden unterstützen. Keine Ahnung, was man als 
Pfadfinderleiter*in so macht? Macht nichts – melde Dich doch 
einfach unverbindlich per Mail bei uns, dann können wir uns ken-
nenlernen und Du kannst deine Fragen loswerden.
kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Gesundheitskurse des DRK Kreisverbandes Hohenlohe   
rund um Öhringen 
Die Gesundheitsprogramme des DRK Hohenlohe - Gymnas-
tik, Yoga, Wassergymnastik und Tanz - haben unter Einhal-
tung der 3G-Regeln begonnen. 

Terminübersicht aller Angebote rund um Öhringen  
und Bretzfeld:
Gymnastik Bretzfeld III, Montag, 9.00 Uhr,
Rathaus-Vereinsraum Bretzfeld, Leiterin Rita Schneider

Gymnastik Öhringen, Montag, 10.00 Uhr,
Rettungswache Öhringen, Leiterin Gisela Ihnen

Gymnastik Waldbach, Montag, 10.00 Uhr,
Sporthalle Waldbach, Leiterin Regina Kircher
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Jürgen Grajer und Jörg Wartenberg berichteten über den „Cap-
pelrain“. Sowohl aus Sicht der Regionalleitung als auch der Schul-
leitung gibt es derzeit erhebliche Probleme, Personal an die 
Einrichtung zu bekommen. Aus ihrer Sicht müssen alle Möglich-
keiten ausgeschöpft werden, dass der Personalbestand erhalten 
und weiter ausgebaut wird.
Bei der notwendigen Wahl des Kassenverwalters konnte Chris-
toph Bruns ein einstimmiges Wahlergebnis für sich verbuchen. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei Christoph Bruns für die Bereit-
schaft, das Amt des Kassiers zu übernehmen.
Reustlen bedankte sich zum Schluss bei der gesamten Vorstand-
schaft für die im vergangenen Jahr erbrachte Mitarbeit und bei 
den Mitgliedern für deren Treue zum Förderverein.
Der Förderverein freut sich über weitere Mitglieder. Ansprech-
partner: Günter Reustlen, Tel. 07941-35036

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Jubiläumsrose gepflanzt

 
Glückliche Gesichter nach erfolgter Pflanzung der Landfrauen Rose-
der Land Foto: pr.

Anlässlich des 75-jährigen Gründungsjubiläums des LandFrau-
en Verbandes Württemberg-Baden e.V. im Jahr 2022, haben die 
Vorstandsmitglieder des Landfrauenvereins Öhringen Rosen ge-
pflanzt. Diese sollen im Jubiläumsjahr hell rosa erblühen. Zusam-
men mit Stadtgärtner Hans Stauber hat die Vorstandschaft hinter 
der Hohenloher Scheune die Rosen eingepflanzt. Extra für das 
Jubiläum wurde die Rose „LandFrauen Rose“ getauft. Die Pflanz-
aktion wurde musikalisch von Rüdiger Richter mit dem Lied „Die 
Rose“ umrahmt. Wunsch der Vorstandschaft – die Rosen sollen 
gedeihen und reichlich blühen, so wie das Leben in unserem 
Ortsverein.

Advent beim LandFrauenverein Öhringen
Die Öhringer Landfrauen treffen sich am Montag, 06.12.2021, um 
19.00 Uhr in der Stiftskirche in Öhringen. Frau Dorothea Frank 
nimmt die Teilnehmer mit: „Auf dem Weg zur Krippe“.
Anmeldung bis 01.12.2021 bei Renate Strecker, Tel.: 07941/602121. 
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der geltenden 
Corona-Verordnung statt. Es besteht Maskenpflicht. Ferner gilt an 
diesem Abend die 2G-Regel. Gäste sind willkommen.

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Jugendlager der Stadtkapelle Öhringen
Das Jugendlager der Stadtkapelle Öhringen führte 32 Jung-Musi-
ker und -Musikerinnen und 14 Betreuer in diesem Jahr nach Tet-
tenborn, Bad Sachsa im Südharz. Die Woche vom 1. bis 7. Novem-
ber stand unter dem Motto „Eine Reise durch Europa“.
Ein Schwerpunkt lag wie üblich im musikalischen Bereich, also 
den Proben in den drei Jugendorchestern, dem Schülo, der 
4-Juka und Juka mit Alexandra Zinßer und Musikdirektor Andreas 
Schwarz. Die Juka konzentrierte sich auf die Vorbereitung der Blä-
sergala, die am 4. Dezember unter dem Motto „Symphonic Rock“ 
in der Kultura stattfinden wird. 

Gymnastik Neuenstein, Montag, 10.30 Uhr,
Gymnastikraum neben der Stadthalle, Leiter Manfred Diehl

Wassergymnastik Bretzfeld I + II + III, Montag, 16.00 Uhr / 16.40 
Uhr / 17.20 Uhr
Lehrschwimmbecken Bretzfeld, Leiterin Regina Kircher

Gymnastik Pfedelbach I + II, Montag, 16.30 Uhr / 17.45 Uhr, Bür-
gersaal Pfedelbach, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Schwabbach I + II, Dienstag, 9.00 Uhr / 10.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schwabbach, Leiterin Rita Schneider

Gymnastik Unterheimbach, Dienstag, 9.30 Uhr,
Sporthalle Unterheimbach, Leiterin Christine Faigle
Gymnastik Öhringen, Dienstag, 10.15 Uhr,

Hofgartenresidenz (in der Cafeteria) Herrenwiesenstraße 15, Lei-
ter Waldemar Raisch

Gymnastik Pfedelbach-Untersteinbach, Dienstag, 15.00 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Waldenburg-Obersteinbach, Dienstag, 17.00 Uhr, 
Alte Schule, Leiter Waldemar Raisch 

Tanz Adolzfurt, Dienstag, 17.00 Uhr,
Bürgersaal Adolzfurt, Leiterin Christine Faigle

Gymnastik Windischenbach, Mittwoch, 9.00 Uhr,
Kelter Windischenbach, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Bretzfeld I + II, Mittwoch, 9.00 Uhr / 10.15 Uhr, Rat-
haus-Vereinsheim Bretzfeld, Leiterin Rita Schneider

Tanz Öhringen 2x im Monat, Donnerstag, Beginn im Winter 
15.30 Uhr, Rettungswache Öhringen, Leiterin Gisela Ihnen

Gymnastik Cappel, Donnerstag 18.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Leiter Manfred Diehl

Informationen
Elke Schmeißer
Gesundheitsprogramme DRK KV Hohenlohe
elke.schmeisser@drk-hohenlohe.de
Telefon 07940/9225 46

Förderverein für die Evangelische Jugendhilfe Förderverein für die Evangelische Jugendhilfe 
Friedenshort GmbHFriedenshort GmbH

Jahreshauptversammlung beim Förderverein   
für die Evangelische Jugendhilfe Friedenshort -   
Heimat für Heimatlose - Region Süd e. V.
Zur Jahreshauptversammlung konnte Vorsitzender Günter Reust-
len eine große Zahl von Mitgliedern begrüßen, unter ihnen Regi-
onalleiter Jürgen Grajer und Schulleiter Jörg Wartenberg.
Zu Beginn gedachten die Vorstandschaft und die Mitglieder dem 
überraschend verstorbenen Vereinskassier Gerhard Kugler. Herr 
Kugler war ca. 30 Jahre zunächst Vereinsvorsitzender und danach 
15 Jahre als Vereinskassier tätig und hinterlässt eine große Lücke 
im Förderverein.
Abermals musste Reustlen darüber berichten, dass auch im Be-
richtsjahr viele der bisher geförderten Projekte wegen Corona 
ausfallen mussten. Die Alpenwanderung fiel dem ebenso zum 
Opfer wie auch die Förderung der Theaterfahrt. Beide Projekte 
wurden seit Jahren durch den Förderverein finanziell unterstützt 
und erfreuten sich bei den Kindern und Jugendlichen großer Be-
liebtheit. Für viele war es auch ein einmaliges Erlebnis. Insbeson-
dere die Bergwanderung fördert das Sozialverhalten als auch das 
Selbstwertgefühl der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen. 
Der Förderverein hofft, im nächsten Jahr diese beiden Projekte 
und noch viele weitere für die Kinder durch finanzielle Unterstüt-
zung wieder zu ermöglichen. Einem Zuschuss zur Anschaffung 
von Pausenspielen wurde durch den Vorstand bereits zuge-
stimmt.
Der Kassenbericht erbrachte wiederum ein gutes Polster für das 
kommende Vereinsjahr und die Kassenführung und die Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet.
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Jugendliche im Jugendlager der Stadtkapelle Foto: Simon Giesel

Zusätzlich wurde in diesem Jahr erstmals neben musikalischen 
Workshops auch ein GrooveLab angeboten. In diesem konnten 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbständig verschiedene 
Instrumente wie eine Violine, ein E-Piano, ein Akkordeon und vie-
le weitere ausprobieren. Proben in kleinen kammermusikalischen 
Ensembles fanden in diesem Jahr ebenfalls wieder statt.
Neben dem musikalischen Teil wurde auch ein umfangreiches 
Freizeitprogramm geboten. Bei Nachtwanderung, Gelände- und 
Hausspiel war das Motto „Eine Reise durch Europa“ stets präsent. 
So wurde es beim Hausspiel sogar politisch. Die Jugendlichen 
hatten beispielsweise verschiedene Flaggen der EU-Mitglieds-
staaten zu zeichnen, es wurden exotische Sandwiches für einen 
Stehempfang der EU-Abgeordneten kreiert und beim Eier-Free-
Fall wurde eine Evakuierung des EU-Parlament-Gebäudes simu-
liert. Mit dem traditionellen bunten Abend konnte jeder das Ju-
gendlager entspannt ausklingen lassen.
Die Bläsergala der Stadtkapelle Öhringen findet am 04.12.2021 
in der Kultura in Öhringen statt. Beginn: 19.30 Uhr. Weitere Infor-
mationen zum Kartenverkauf für die Gala finden Sie auf unserer 
Webseite www.stadtkapelle-oehringen.de oder telefonisch unter 
07941/984460. Die jeweils aktuell gültigen Corona-Auflagen wer-
den eingehalten.

Tanzsportclub Rot-Weiß Öhringen e.V.Tanzsportclub Rot-Weiß Öhringen e.V.

39. Adventsball des Tanzsportclub Rot-Weiss Öhringen e. V. 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir freuen uns sehr, Ihnen mit-
teilen zu können, dass unser 
traditioneller 39. Adventsball 
dieses Jahr wieder stattfinden 
kann! 
Wir laden Sie daher herz-
lich ein, am Samstag, den 
27.11.2021 einen wundervol-
len Abend rund um das Thema TANZEN mit uns zu verbringen. 
Wann:  27.11.2021
Einlass:  18 Uhr 
Beginn:  19 Uhr 
Wo:  Clubheim des TSC Rot-Weiss Öhringen e. V. 
 Kuhallmand 34, 74613 Öhringen 
Weitere Informationen und Karten für die Veranstaltung findet 
Ihr auf unserer Homepage www.tsc-rw-oehringen.de oder tele-
fonisch unter 07941/989853. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend, nach einem 
Jahr Zwangspause, wieder bei uns begrüßen zu dürfen!
Ihr Tanzsportclub Rot-Weiss Öhringen e. V. 

Turn- und Sportgemeinde Öhringen  Turn- und Sportgemeinde Öhringen  

Kursangebote TSG Öhringen in 2022
Die TSG Öhringen bietet ab Januar 2022 neue Kurse im Yoga und 
Gesundheitssport an. Die Räumlichkeiten hierzu sind weiterhin 
im Tanzsportcenter Rot-Weiß, Kuhallmand 34, Öhringen.
Ab Mitte/Ende November kann man sich wieder online über die 
TSG Homepage oder per Formular (erhältlich auf der Geschäfts-
stelle) anmelden.
Nähere Infos erhalten sie auf der Homepage (www.tsg-oehrin-
gen.de) bzw. TSG Geschäftsstelle unter T: 07941-8411 oder E-Mail: 
info@tsg-oehringen.de.

 
 

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Aktuelles aus dem Sozialrecht, der Sozialpolitik und unserer 
Solidargemeinschaft
Der VdK stellt den Menschen und seine Bedürfnisse in den Mit-
telpunkt unseres Handelns. Soziale Gerechtigkeit ist Teil unseres 
gesellschaftlichen Selbstverständdnisses und als Staatsziel in 
unserem Grundgesetz verankert. Nur so können wir in Frieden 
leben. Soziale Gerechtigkeit ist keine Selbstverständlichkeit, sie 
muss häufig vor Gericht erstritten und in der Politik fortlaufend 
erkämpft werden.
Der VdK, gegliedert in die drei Säulen Sozialrecht, Sozialpolitik 
und Solidargemeinschaft, setzt sich ganz praktisch und vor Ort 
für die Wahrung der sozialen Rechte ein. Er informiert über neue 
Technologien, wie beispielweise die nora Notruf-APP und hilft Ih-
nen außerdem dabei, sich in Sachen Gesundheit und Medizin zu-
recht zu finden. Wichtige Themen aus der Patientenberatung gibt 
es alle 2 Wochen in dem Podcast „Reingehört beim Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg.
Haben Sie Fragen. Wir helfen Ihnen gerne weiter.  
VdK Kreisverband Öhringen, kv-oehringen@vdk.de  
Besuchen Sie unsere Homepage www.vdk.de/kv-oehringen.

VdK, Ortsgruppe OhrnbergVdK, Ortsgruppe Ohrnberg

VdK Ortsverband Ohrnberg ist wieder   
auf dem Weihnachtsmarkt vertreten
Nachdem wir ein Jahr pausieren mussten, ist es jetzt wieder mög-
lich. Der VdK Ortsverband Ohrnberg ist am 1. / 2. und 3. Advents-
wochenende mit einem Verkaufsstand vertreten.
Angeboten werden wie immer Handarbeiten. Insbesondere eine 
große Auswahl an, auch in großen Größen, gestrickte Damen-, 
Herren- und Kindersocken.
Wir freuen uns auf unsere Besucher/innen und wünschen bis da-
hin gute Gesundheit.

Neues aus der Wirtschaft

Kassieraktion mit OB Thilo Michler  
zugunsten des Tiergeheges
Am 2. Dezember von 
15 bis 16 Uhr wird 
Oberbürgermeister 
Thilo Michler an der  
Kasse des neu er- 
öffnenden dm-Mark- 
tes in Öhringen, 
Büttelbronnerstr. 5, 
kassieren. Der Erlös 
kommt dem Öhringer 
Tiergehege zugute.

 Foto: dm Drogeriemarkt
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Das Landesgesundheitsamt (LGA) macht den Eintritt der jeweili-
gen Stufe durch Veröffentlichung im Internet bekannt. Grundlage 
dafür sind die vom LGA veröffentlichten Zahlen im Lagebericht. 
Für ein Eintreten der jeweiligen Stufe ist erforderlich, dass die für 
eine Stufe maßgebliche Zahl der Hospitalisierungsinzidenz an 
fünf aufeinanderfolgenden Werktagen oder der Auslastung der 
Intensivbetten an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen erreicht 
oder überschritten wurde. Die nächstniedrigere Stufe tritt ein, 
wenn die für eine Stufe maßgebliche Zahl an fünf aufeinanderfol-
genden Werktagen unterschritten wurde. Samstage, Sonn- und 
Feiertage unterbrechen die Zählung der maßgeblichen Werktage 
nicht. Die in der Verordnung geregelten Maßnahmen der jeweili-
gen Stufe gelten ab dem Tag nach der Bekanntmachung.

Was gehört zur Grundversorgung?
Aufgrund der besonderen Bedeutung von Geschäften, die der 
notwendigen Grundversorgung der Bevölkerung dienen, etwa 
mit Lebensmitteln oder sonstigen notwendigen Gütern sowie 
Märkten außerhalb geschlossener Räume, ist der Zutritt zu die-
sen in der Alarmstufe auch nicht-geimpften und nicht-genese-
nen Personen gestattet.Zu den Geschäften der Grundversor-
gung zählen
•   Lebensmitteleinzelhandel, Getränkehandel einschließlich Di-

rektvermarktern (Hofläden)
•   Mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und 

Erzeugnisse
• Metzgereien
• Bäckereien und Konditoreien
• Wochenmärkte.
• Ausgabestellen der Tafeln
• Apotheken
• Reformhäuser
• Drogerien
• Sanitätshäuser
• Orthopädieschuhtechniker
• Hörgeräteakustiker
• Optiker
• Babyfachmärkte
• Zeitschriften- und Zeitungsverkauf
• Tankstellen
•  Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentli-

chen Personenverkehr
• Poststellen und Paketdienste
• Banken und Sparkassen
• Reinigungen und Waschsalons
• Verkaufsstätten für Tierbedarf und Futtermittel 
• Blumengeschäfte
• Gärtnereien
• Baumschulen und Gartenmärkte
• Bau- und Raiffeisenmärkte ohne Sortimentsbeschränkung
• Großhandel
In Zweifelsfällen erfolgt die Entscheidung durch Inaugenschein-
nahme der Situation vor Ort durch die lokal zuständigen Behör-

In letzter Minute

Alarmstufe gilt ab 17. November 2021
Die Alarmstufe in Baden-Württemberg gilt ab Mittwoch, 17. No-
vember 2021. Dann ist der Zutritt in vielen Lebensbereichen oft 
nur noch für Geimpfte und Genesene möglich.
Am Dienstag, 16. November 2021, wurden auf den Intensivstati-
onen im Land am zweiten Werktag in Folge mehr als 390 COVID-
19-Patientinnen und -Patienten behandelt. Damit wird in Baden-
Württemberg die sogenannte Alarmstufe ausgerufen. In vielen 
Bereichen gilt deshalb ab Mittwoch, 17. November 2021, die 
2G-Regel, etwa in Restaurants, Museen, bei Ausstellungen oder 
bei Veranstaltungen. Das bedeutet, dass nur noch geimpfte oder 
genesene Personen Zutritt haben.
 „Die Lage in den Krankenhäusern ist kritisch, Operationen müs-
sen bereits verschoben werden“, sagte Gesundheitsminister Man-
ne Lucha. Wir alle wissen, wie die Lösung und der Weg aus der 
Pandemie aussieht. Die Impfungen sind der Schlüssel im Kampf 
gegen das Virus. Lassen Sie sich impfen, wenden Sie sich dazu 
an Ihren Hausarzt oder nehmen Sie lokale Impfangebote wahr. 
Daneben appelliere ich aber auch an alle bereits Geimpften, die 
Masken- und Hygieneregeln weiterhin und ganz besonders in 
der jetzigen Situation konsequent einzuhalten, bei Symptomen 
einen Corona-Test zu machen und bis zum Ergebnis Kontakte zu 
anderen Personen zu reduzieren.“

Einschränkungen für nicht geimpfte und   
nicht genesene Personen
In der Alarmstufe darf sich nur noch ein Haushalt mit einer weite-
ren Person treffen. Geimpfte und genesene Personen werden dabei 
nicht mitgezählt. Im Einzelhandel gilt eine 3G-Regelung, das heißt, 
für nicht-immunisierte Personen ist der Zutritt nur mit negativem 
Antigen-Schnelltest erlaubt. Ausgenommen von der 3G-Regel sind 
Geschäfte der Grundversorgung, Märkte im Freien sowie Abhol- und 
Lieferangebote (eine Liste finden Sie in unserem FAQ und am Ende 
der der Meldung). Im Fitnessstudio, beim Vereinssport oder sons-
tigen sportlichen Aktivitäten in Sportstätten gilt in geschlossenen 
Räumen 2G, im Freien 3G mit PCR-Test-Pflicht. In den Schulen gilt in 
der Alarmstufe wieder die Maskenpflicht am Platz.
Ausgenommen von der PCR-Pflicht und den 2G-Beschränkungen 
sind generell Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. 
Lebensjahres, Schwangere sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können. Für diese ist in der 
Regel ein Antigen-Schnelltest ausreichend. Nicht-immunisierte 
Schülerinnen und Schüler erhalten stattdessen gegen Vorlage ih-
res Schülerausweises beziehungsweise eines geeigneten Doku-
ments, aus dem sich die Schülereigenschaft ergibt, Zugang.
Gesundheitsminister Manne Lucha betonte: „Würde die landes-
weite Alarmstufe nicht wie prognostiziert am Mittwoch in Kraft 
treten, müsste diese in jedem Fall für Landkreise mit sehr hohen 
Inzidenzen, wie zuletzt in Biberach, vorgezogen werden.“

Stufenplan für Baden-Württemberg
Bereits mit der Corona-Verordnung vom 15. September 2021 
wurden in Baden-Württemberg drei Stufen festgelegt, die in en-
ger und intensiver Zusammenarbeit mit Expertinnen und Exper-
ten aus der medizinischen Praxis entstanden sind:
Basisstufe: Zahlen und Grenzwerte der Warn- oder Alarmstufe 
landesweit nicht erreicht oder überschritten.
Warnstufe: 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz (Anzahl der statio-
när zur Behandlung aufgenommenen Patientinnen und Patien-
ten, die an COVID-19 erkrankt sind, je 100.000 Einwohner inner-
halb von sieben Tagen) erreicht oder überschreitet 8 oder ab 250 
COVID-19-Patientinnen und -Patienten auf den Intensivstationen.
Alarmstufe: 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz (Anzahl der sta-
tionär zur Behandlung aufgenommenen Patientinnen und Pa-
tienten, die an COVID-19 erkrankt sind, je 100.000 Einwohner 
innerhalb von sieben Tagen) erreicht oder überschreitet 12 oder 
ab 390 COVID-19-Patientinnen und -Patienten auf den Intensiv-
stationen.

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Während der Coronapandemie
Nachhilfe im Onlinemodus.

Wir sind jederzeit für Sie da, um Ihre Kinder in dieser
ungewohnten Situation zu begleiten! Rufen Sie mich an
und wir finden eine individuelle Lösung für Ihr Kind.
Regina Bartsch-Hopp
% 0791-9468275 · Mobil: 0172-7265542 · www.abacus-nachhilfe.de

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Kreative
Schule
für kreative Köpfe.

Frankfurter Str. 81 – 85, 74072 Heilbronn
0 71 31 / 59 493-0 www.akademie-bw.de

Info-Abend
am 24.11.2021

18:00 Uhr

MUSIK
DEIKE PRESS, Konstanz

„Musik“: 1B 2C 3A 4DKW
44

21

1.  Unter welchem Beinamen ist 
der 1825 geborene Komponist 
Johann Strauss bekannt?

A  Polkakönig  
B  Walzerkönig  
C  Menuettkönig  
D  Mazurkakönig

2.  Welches Bühnenwerk stammt 
nicht von Richard Wagner?

A  „Tristan und Isolde“  
B  „Tannhäuser“  
C  „Salome“  
D  „Der Fliegende Holländer“

3.  Wer singt im berühmten 
Gefangenenchor aus Ver-
dis Oper „Nabucco“? 

A  Hebräer  
B  Inhaftierte  
C  Philister  
D  babylonische Frauen
4.  Welches ist kein Satz des 

Klavier-zyklus „Bilder 
einer Ausstellung“ von 
Modest Mussorgski?

A  „Das alte Schloss“  
B  „Der Gnom“  
C  „Die Katakomben“  
D  „Das Stadttor“ EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Auszubildende zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (w/m/d) gesucht
Vorausetzungen:
• Interesse an Pflege, Medizin, Recht und Verwaltung
• Spaß am Kontakt und Umgang mit älteren, pflegebedürftigen Menschen
• Abitur oder Realschulabschluss bzw. eine zehnjährige Schulbildung oder
Hauptschulabschluss mit zweijähriger Berufsausbildung

• Deutsche Sprachkenntnisse auf Niveau B2

Wir bieten:
• Dein Abschluss ist EU-weit anerkannt. Das heißt, du kannst in vielen verschiedenen
Ländern Europas als Pflegefachmann / Pflegefachfrau arbeiten.

• In der Pflege hat man schnelle Aufstiegschancen undWeiterbildungsmöglichkeiten
zur*m Praxisanleiter*in, zurWohn-, Pflegedienst- sowie Einrichtungsleitung.

• Mit deiner Ausbildung kannst du anschließend auch ein Pflegestudium an der Uni
machen.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Paulus Wohnbau GmbH · www.paulus-wohnbau.de
Telefon 07144 889830

Weißbach

AKTIV UND SELBSTBESTIMMT
21 attraktive Seniorenwohnungen

Beratung mittwochs 15 bis 16 Uhr
Kelterstraße 3

Terrassen, Loggien, Aufzug, Carports und Stellplätze
Betreuung durch die Diakoniestation Künzelsau

47 bis 87 m², ab EUR 208.900,-

unverbindliche Illustration

Verkaufsstart

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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GROSSE HELDEN für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger gesucht!
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. bietet zum 22.08.2022 einen

Praktikumsplatz für das Anerkennungsjahr
zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

Sie passen zu uns, wenn ...
✓ Sie Liebe und Leidenschaft zum Beruf mitbringen
✓ Ihnen eine professionelle Bildungspartnerschaft am Herzen liegt
✓ eine wertschätzende Kommunikation für Sie eine Selbstverständlichkeit ist
✓ Sie zuverlässig sind, Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein besitzen

Wir bieten Ihnen ...
✓ einen interessanten und vielseitigen Ausbildungsplatz in unseren gut ausgestatteten Kindertageseinrichtungen
✓ ausreichende Vorbereitungszeit für Anleitergespräche mit der Leitung
✓ eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung
✓ Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie über den QR-Code oder unter: www.neuenstadt.de‰ Bürgerservice & Verwaltung‰ Stellenangebote

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 16.01.2022 am liebsten über unser Online-Portal.

Stadtverwaltung Neuenstadt a. K.
Hauptstraße 50 • 74196 Neuenstadt a. K.
www.neuenstadt.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gewässerschutz 4.0

Den vollständigen Ausschreibungstext

finden Sie hier

TECHNISCHEN
VERTRIEBSMITARBEITER
INNENDIENST
(M/W/D)

SCHLOSSER /
INDUSTRIEMECHANIKER /
ROHRLEITUNGSBAUER /
ANLAGENBAUER
ALS MITARBEITER (M/W/D) FERTIGUNG MECHANIK

Als ständig wachsendes
Unternehmen mit
Standort in Bretzfeld
suchen wir in Vollzeit einen

WIR FREUEN UNS

auf Ihre Bewerbung per Email an
bewerbung@bgu-online.de

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstr. 27 | 74626 Bretzfeld
Telefon 07946-9120-0 | www.bgu-online.de

bewerbungen.drendel@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Haus Drendel
Frau Sonja Steinbach, Einrichtungsleitung
Vogelsangstr. 23 - 27 · 74639 Zweiflingen-Orendelsall
Tel: 07947 91310 · www. pflegeindrendel.de

PFLEGEHILFSKRAFT m / w / d
Vollzeit / Teilzeit / Mini-Job | Tagdienst

PFLEGEHILFSKRAFT m / w / d
mit 1-jähriger Ausbildung | Vollzeit / Teilzeit / Mini-Job | Tagdienst

BETREUUNGSKRAFT m / w / d

nach § 43 b | Vollzeit / Teilzeit | Tagdienst

Bewerben Sie sich schnell und unkompliziert mit wenigen
Klicks über unser Jobportal: www.charleston-karriere.de

Kommen Sie in unser Team – wir freuen uns auf Sie!

Wir sind eine Einrichtung
für die Pflege von
Menschen mit vorrangig
psychiatrischen und
demenziellen Erkrankungen.
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag

Die zwölf Bewohner der „Eppacher Mühle“, einer familiären Wohngemeinschaft
für Menschenmit Demenz in Neuenstein-Untereppach, werden durch unseren
ambulanten Pflegedienst betreut. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie
(m/w/d) in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob:

• Pflegefachkraft oder Pflegehelfer für den Tagdienst
• Pflegehelfer für den Nachtdienst
• Quereinsteiger willkommen

Attrakive Arbeitsbedingungen - rufen Sie uns einfach an!

Schönberg ambulante Dienste GmbH
Irina Renner, Einrichtungsleitung
Telefon: 07134 - 138 22-10
E-Mail: Irina.Renner@Schoenberg-Pflege.de

Pflegefachkraft und -helfer
für die Senioren-WG „Eppacher Mühle“

www.Schoenberg-Pflege.de

Beste

Kondi
tionen

!

Werbung bringt Erfolg!
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Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Senefelder Str.15 · 74182Willsbach
07134/20292

Täglich: 9.30 bis 12.30 Uhr · 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Ca 1.000m
Deko-Voile
140 cm breit,
bedruckt

1 € perm

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Hörgeräte LANGER GmbH& Co. KG

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Praxis für psychologische Beratung/
Lebensberatung (keine Therapie),

alternative Entspannungsverfahren, Reiki

Elena Sworski - Psychologischer Berater,
Entspannungspädagoge, Reikimeister
Nussbaumweg 49 • 74613 Öhringen

Kontakt: 0152 55711422 • E-Mail: mail@elenaspraxis.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Stuttgart-Marketing GmbH
Tourist Information i-Punkt
Königstr. 1a, 70173 Stuttgart
www.stuttgart-citytour.de

20 % Rabatt auf die Stuttgart Citytour
(Einzel- oder Kombiticket)

STUTTGARTCITYTOUR
Beim Hop-on / Hop-off im Cabrio-Doppeldeckerbus lernen Sie ganz entspannt Stuttgart kennen. Gehen
Sie auf Entdeckungstour entlang der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Stuttgarts – und steigen Sie aus und
wieder zu, wie es Ihnen gefällt. Jedes Hop-on / Hop-off-Ticket gilt 24 Stunden. So haben Sie genügend Zeit,
die Stadt zu erkunden. Informationen rund umStuttgart erhalten Sie über einen Audioguide.

Der Rabatt ist gegenVorlage des Coupons für bis zu 5 Tickets in der Tourist Information i-Punkt, Königstr. 1a, 70173
Stuttgart oder in der Tourist Information Flughafen Stuttgart, Terminal 3, Ebene 2 einlösbar (Öffnungszeiten unter www.
stuttgart-tourist.de).

Gültig bis 31.12.2021
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Eisstadion Polarion

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell
www.polarion.de
Tel. 07052/5487

Eisstadion Polarion
Das Kunsteisstadion im Schwarzwald begrüßt Euch
herzlich und freut sich auf Euren Besuch!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar.

0,50 € Nachlass auf
den Eintrittspreis

Gültig von 02.10.2021 bis 31.03.2022
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Kult AG
Feldstr. 5
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9882790
www.kult.ag

Das Original: Pappuhren aus dem Schwarzwald
InHandarbeit gedruckt, aufMurgtäler Pappe kaschiert
und in Form gestanzt. Betrieben mit Qualitätsuhrwer-
ken von der Firma Junghans. Inklusive Batterie, großer
ausführlicher Anleitung und ansprechend verpackt.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Kaufen Sie jetzt direkt
beim Hersteller mit 10% Rabatt auf www.kult.ag

10 % Rabatt auf alle Pappuhren
+ versandkostenfrei
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Hotrod Black Forest

Farrenhof-Schäfer
Hauptstr. 13
75385 Bad Teinach-Z.
Tel. 07053 91063

Auf perfekt ausgebauten und wenig befahrenen Ne-
benstraßen cruisen Sie mit bis zu 90 km/h durch den
urwüchsigen Schwarzwald.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vor-
teil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist
nicht möglich. Pro Person kann lediglich ein Coupon bei diesem
Partner eingesetzt werden. Saison: April bis Oktober

10 % auf eine Standard-
und pro Tour

Gültig bis 31.12.2021
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Förderverein
Schienenbus e.V.

Bolzstraße 126
70806 Kornwestheim
Tel. 07154 131836

Der historische Schienenbus „ROTER FLITZER“ bringt
Sie das ganze Jahr bei Tagesausflügen auf der Schiene
zu den touristischen Highlights und in der Adventszeit
zu den schönstenWeihnachtsmärkten im Südwesten.
*bis zu 4 Personen. Termine müssen im Vorfeld telefonisch ver-
einbart werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten kom-
binierbar und kann pro Person nur einmalig eingelöst werden.
Keine Barauszahlung möglich. www.roter-flitzer.de

5 € Nachlass auf den
Fahrpreis p.P.*

Gültig bis 31.12.2021

Museums-PASS-Musées
Geschäftsstelle, Viaduktstr. 12,
Postfach CH-4002 Basel
info@museumspass.de
www.museumspass.de

20 % Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Der Museums-PASS Musées ist Ihre Eintrittskarte für 345 Museen, Schlösser und Gärten in
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Besuchen Sie mit dem Museums-PASS-Musées span-
nende Ausstellungen, entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lan-
ge Spaziergänge durch blühende Gärten oder gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen
Blick auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen. Ab Ihrem ersten Museumsbesuch haben Sie mit dem
Museums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in die Dauer- und Sonderausstellungen der
Mitgliedsmuseen. Und bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren können gratis mit ins Museum, auch
ohne verwandtschaftliche Beziehung.
Kann im Online-Shop mit dem Buchungscode bestellt/eingelöst werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Gilt nur für Neukunden.

Gültig bis 31.12.2021 Co
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Ravensburger
Kinderwelt
Bahnhofstr. 2
70806 Kornwestheim
www.ravensburger-
kinderwelt.de

Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen
Tag.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

20 % Rabatt auf das Tagesticket
Erwachsene/Kinder

Gültig bis 31.12.2021
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Mehliskopf Bobbahn

Am Stadtwald 4
77815 Bühl
07226 1300
www.mehliskopf.de

Rasant im imaginären Eiskanal düsen Sie durch Wiesen,
dabei weht Ihnen die würzige Schwarzwaldluft um die
Nase und anschließend können Sie gepflegt entspan-
nen. So sieht ein perfekter Familien-Urlaubsausflug zur
Ganzjahres-Bobbahn amMehliskopf aus.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

2/1 Vorteil
Einer bezahlt und der Zweite fährt gratis im Bob mit

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Anneliese Schirmer
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 07264 70246 11 • Fax 07264 7024699
anneliese.schirmer@nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Julian Ultsch
Mediaberater (Außendienst)
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

Nutzen Sie die Gunst der Stunde! Für solvente
Interessenten suchen wir EFHs mit Charme bis
ca. 900.000,- in guter und sehr guter Wohnlage.
Finanzierung gesichert - seriöse, professionelle

Abwicklung garantiert. Ihre Expertin für den
Immobilienverkauf: Verena Mörgenthaler

Werden Sie KISS-Spender!

KISS steht für Kinder-Schul-Speisung.
Nur 25 Cent kostet eine Mahlzeit im KISS-Programm für die
Kinder unserer Dorfschule in Togo.

HELFEN SIE MIT!
Nur50 Euro pro Schuljahr.

Ein kleiner Betrag mit einer sehr großen Wirkung. Mir würde
es sehr viel bedeuten, wenn auch Sie zum KISS-Spender wer-
den und so einem weiteren Schulkind regelmäßige Mahlzei-
ten für ein ganzes Schuljahr ermöglichen.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!
Tel. 07033 5266 - 70

Ihre Brigitte Nussbaum

Spendenkonto:

Stiftung FLY & HELP - Westerwald Bank eG
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50 BIC: GENODE51WW1
Verwendungszweck: Kinderlachen, Essen Schule Zoti

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region
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-

die Weihnachts- und Neujahrgrüße 2021/2022 erschei-
nen in der letzten Augabe des Jahres.

Ein außergewöhnliches Jahr, das für viele von Ihnen,
aber auch für uns, sehr herausfordernd war, neigt sich
dem Ende zu.

Wir alle haben Großes geleistet, um die Herausforderun-
gen des Jahres 2021 zu meistern. Sollten Sie sich daher
bei Ihren Kunden oder Mitarbeitern bedanken wollen –
stehen wir Ihnen als Ihr Partner gerne zu Seite.

Neben den klassischen Musteranzeigen ist es uns in die-
sem Jahr ein besonderes Anliegen auch solche Vorlagen
undMotive anzubieten,mit welchen Sie in unserenAmts-

blättern und Lokalzeitungen auf die gebotene Solidarität
und Unterstützung eingehen können.

Die gestalteten Anzeigen unserer Musterkollektion kön-
nen Sie direkt bei uns buchen. Wenn Sie es wünschen,
kreieren wir natürlich ebenso gerne eine auf Sie persön-
lich zugeschnittene Anzeige nach Ihren Vorstellungen.

EineMusterkollektion fürWeihnachts- und Neujahrsgrüße
finden Sie auf www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:
Freitag, 26. November 2021!

LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,

-
DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts und Neujahrsgrüße-

LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,
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Von einem beruflichen Neu-
anfang in einer anderen Re-
gion über die Gründung oder
Vergrößerung einer Familie,
leider aber auch Scheidung
bzw. Trennung, oder aber der
langgehegte Wunsch nach
einer pflegeleichteren und
seniorengerechten Immobi-
lie im Alter, um nur einige da-
von zu nennen.
Unabhängig aber von den
Verkaufsmotiven ist der Ver-
kaufsprozess mit ganz erheb-
lichen Fragen und Entschei-
dungen verbunden. Für viele
Eigentümer mit Verkaufsab-
sicht wird das regelrecht zu
einer organisatorischen und
auch mentalen Herausforde-
rung. Sowohl die emotionale
Bindung zu der eigenen Im-
mobilie, als auch der damit
verbundene ganz erhebli-
che Zeitaufwand, bedeuten
Stress, womöglich Streit und
sind nicht selten Grund für
schlaflose Nächte. Wollen Sie
sich das tatsächlich antun?
Selbstverständlich können
Sie Ihre Immobilie auch pri-
vat zum Verkauf anbieten.
Doch fragen Sie uns mal, wie
häufig Immobilienstreitigkei-
ten vor deutschen Gerich-
ten landen. Es geht dabei ja
nicht um den Verkauf eines
Kraftfahrzeuges oder gar
einer Waschmaschine. Wirt-
schaftlich betrachtet hat eine
Immobilie in aller Regel den
10- bis 30-fachen Wert eines
Kraftfahrzeuges. Da können
bereits die kleinsten Fehler

und Nichtwissen zu ganz er-
heblichen finanziellen Konse-
quenzen führen.
Derartige Risiken vermeiden
Sie, wenn Sie uns als ausge-
wiesene und erfahrene Ex-
perten beratend zur Seite
haben.
Eine Vielzahl an Gesetzen und
Verordnungen, wie beispiels-
weise das Geldwäschegesetz
oder aber die Energieeinspar-
verordnung, diverse Rechts-
vorschriften zu Landes- und
Städtebauordnungen sowie
unterschiedliche Haftungs-
themen, z. B. im Rahmen des
Wohnungseigentumsgeset-
zes, der Wohnflächenverord-
nung, oder aber Gefahren
der Mängelhaftung, müssen
beim Verkauf Ihrer Immobi-
lie unbedingt berücksichtigt
werden.
Hier sind umfangreiches Ex-
pertenwissen, eine Menge
Geduld und vor allem gro-
ßes Verhandlungsgeschick
gefragt. Kaufinteressenten
versuchen paraktisch immer
den Kaufpreis „zu drücken“,
indem sie die angeblichen
Schwachstellen Ihrer Immo-
bilie aufzudecken versuchen.
Den allermeisten Immobili-
enbesitzern aber fällt es an
dieser Stelle naturgemäß
überaus schwer, darauf pro-
fessionell zu reagieren. Wie
beruhigend ist es, wenn man
in derartigen Situationen er-
fahrene Immobilienexperten
an seiner Seite hat.

Wir übernehmen von der
marktgerechten Wertermitt-
lung, über eine professio-
nelle Aufarbeitung von Ver-
kaufsunterlagen, samt einer
fotografischen Präsentation
(z. B. auch mit 360-Grad-
Rundgängen), bis hin zur
Selektion möglicher Kauf-
interessenten, eventueller
Bonitätsprüfungen, sämtli-
che Verkaufsbesichtigungen
(nach vorheriger Absprache
und ausnahmslos in Beglei-
tung Ihres persönlichen An-
sprechpartners in unserem
Haus). Und schließlich führen
wir auch die Verhandlungs-
gespräche mit ernsthaften
Kaufinteressenten und be-
reiten, bei Übereinstimmung
mit Ihren Vorstellungen, alles
Notwendige für die Gestal-
tung eines notariellen Kauf-
vertrages vor. Sie dürfen sich
entspannt zurücklehnen und
sich über einen marktgerech-
ten Verkaufserlös für Ihre Im-
mobilie sowie eine reibungs-

lose Kaufabwicklung freuen.
Fordern Sie unverbindlich
und kostenfrei unseren Rat-
geber an!
Darin erfahren Sie, weshalb
es empfehlenswert ist, Im-
mobilien mit der Hilfe von
Experten zu vermarkten und
welche umfangreichen Leis-
tungen wir als Traditions-
makler mit über 41 Jahren
Erfahrung für Sie erbringen.
Oder vereinbaren Sie gleich
ein unverbindliches und kos-
tenfreies Beratungsgespräch!
Garant Immobilien – mehr als
nur ein Makler.
Über 41 Jahre Erfahrung - an
zwischenzeitlich 50 Standor-
ten in sieben Bundesländern.

Es gibt zahlreiche gute Gründe
für den Verkauf einer Immobilie

ANZEIGE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region



Jeder kennt das Problem: Man geht abends 
mit Freunden aus, kann aber kein alkohol-
haltiges Getränk zu sich nehmen, da man 
noch fahren muss. Doch auch hierfür gibt 
es inzwischen Lösungen. Eine davon ist der 
„Heimat Vogelfrei“, ein alkoholfreier Gin aus 
Baden-Württemberg.

Produzenten sind die Heimat Distillers aus 
Schwaigern, Mitte 2017 gegründet von den 
drei langjährigen Freunden Marcel Eßlinger, 
Rouven Richter und Raphael Heiche. Anfang 
2019 wurde die Idee des alkoholfreien Gins 
geboren – aus einem Zufall heraus.

„Das ist ganz witzig“, beschreibt Rouven 
Richter rückblickend. Für einen Dreh mit 
dem SWR mussten die drei destillieren, be-
saßen aber noch nicht die Brennerlaubnis 
für ihre neue Destille. „So haben wir mit dem 
Zoll den Kompromiss getro� en, dass wir 
einfach mit Wasser destillieren, damit es im 
Film aussieht, als würde tatsächlich destil-
liert werden“, erklärt Richter.

„Eigentlich dachten wir alle, das gibt Müll.“
Wie beim echten Gin wurden auch noch 
Kräuter hinzugegeben. „Eigentlich dachten 
wir alle, das gibt Müll, aber das Ergebnis war 
besser als gedacht“, erinnert sich Richter. 
„Wir haben erkannt, dass wir mit Wasser-
dampf Botanicals destillieren und dadurch 
alkoholfreien Gin herstellen können“, meint 
Richter. Unter Botanicals versteht man „alle 
botanischen Zutaten, die für den Gin ver-
wendet werden“, erläutert der Gründer. Dazu 
gehören unter anderem Wurzeln, Kräuter, 
Rinden, Zimt, Wachholder oder Gewürze. 

Aus der Notlösung wurde eine � xe Idee. 
Doch bis zum fertigen Produkt galt es, noch 
einige Feinarbeiten zu leisten, ehe der Gin 
im Juli 2020 auf den Markt kam: „Das war 
schon ein Auf und Ab“, verrät Richter, der 
zugibt, dass auch immer wieder Zweifel 
aufkamen, ob es den Markt dafür gebe, ob 
das Produkt haltbar ist und ob es überhaupt 
schmeckt. „Schlussendlich sind wir sehr froh, 
dass wir es durchgezogen haben“, zeigt sich 
Richter stolz. 

Geschmacksträger
Ohne Alkohol, der ein wichtiger Geschmack-
sträger ist, musste man jedoch andere Lö-
sungen � nden. „Das Geschmacksgefühl 
vom Alkohol, dieses Prickeln im Mund, das 
ist sehr schwer nachzuemp� nden. In un-
serm Fall versuchen wir das durch einen Ing-
wer- und Chili-Mazerat, das eine prickelnde 
Schärfe erzeugt“, erläutert Richter. 

Außerdem bedarf es sehr intensiver Bo-
tanicals. „Wir haben dafür natürlich eine 
mediterrane Note als vorherrschende Note 
eingebaut, was auch sehr gut funktioniert, 
weil gerade unser Wiesenthymian vom Ge-
schmack sehr intensiv ist“, so Richter weiter. 

Die Namensherkunft
Der Name „Heimat Vogelfrei“ ist neben 
dem Heimatbezug vor allem ein historisch 
angelehntes Wortspiel.  „Das Wort vogelfrei 
war früher bezogen auf Menschen, die frei 
vom Gesetz waren und somit frei von Kon-
ventionen oder Normen lebten. Genauso 
verhält es sich mit unserem Vogelfrei. Als 
alkoholfreie Spirituose entspricht er nicht 
unseren alt dahergebrachten Vorstellun-
gen, sondern de� niert diese neu, vogelfrei 
eben. Aber es ist auch ein Wortspiel, vogel-
FREI von Alkohol“, betont Richter. (haf)

WIE DIE IDEE ZU EINEM ALKOHOLFREIEN GIN 
AUS BADEN-WÜRTTEMBERG ENTSTAND

GENUSS

Die Heimat Distillers: „Das war schon ein Auf und Ab!“

Foto: Heimat Distillers

Das vollständige Interview mit Rouven Rich-
ter mit weiteren spannenden Einblicken in die 
Welt des Destillierens finden Sie unter:

https://lokalmatador.net/heimat-distillers/

Rouven Richter, Raphael Heiche und Marcel Eßlinger (von links) haben 2017 die Heimat Distillers gegründet.

-13 %

Hier können Sie den 
alkoholfreien Gin 
„Heimat Vogelfrei“ direkt 
über den QR-Code 
bestellen (Rabatt-Aktion 
bis zum 30.11.2021) oder 
auch über:

https://kaufinbw.net/heimat-vogelfrei/

vogelfrei - alkoholfreier Gin - 0,5l

 Destillieren ist eine umfangreiche Aufgabe.

Foto: Heimat Distillers
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen Familien, die sich vorstellen können
Menschen mit Behinderung eine Zeit lang aufzu-
nehmen und zu einem Teil ihrer Familie zu ma-
chen.

–Attraktive finanzielle Vergütung
–Unverbindliche Probephase
–Pädagogische Begleitung und Unterstützung

Gutes tun. Für andere da sein. Etwas zurückbekommen.

Inklusion geht auch zuhause.

Werden Sie Gastfamilie.

 07941 64639711  bwf@lichtenstern.de

An Tagen wie diesen - Zeit für Hausmusik
Unser Angebot: Noten für die Advents- undWeihnachtszeit.
Falls Ihre Gitarre noch neue Saiten benötigt - 1 Satz Markensaiten,

Montage und Stimmen ab 15,- €,
auch Blasinstrumente aller Art spielbar richten.

74626 Bretzfeld · Adolzfurter Straße 21 ·Tel. 07946 9498500 · Fax. 07946 9498501
www.kaesser-musik.de · info@kaesser-musik.de

Wir, die Kreisbau
Künzelsau eG mit Sitz

in Künzelsau, sind eine mo-
derne und traditionsreiche Woh-

nungsgenossenschaft und realisieren
in den nächsten Jahren innovative Neubau-

projekte für Miet- und Eigentumswohnungen.

Unser Angebot an Sie
• interessante Wohnbauprojekte aller Größen

im Raum Künzelsau
• ein auf Langfristigkeit ausgelegter Arbeits-

platz in einem krisenfesten Unternehmen
• eine attraktive Vergütung und angenehme

Arbeitszeiten
• ein sympathisches Team, modernes Equip-

ment, kurze Entscheidungswege
• beste Zukunftsperspektive: wir geben auch

erfahrenen Nachwuchskräfte eine Chance auf
Weiterentwicklung

Die Aufgabe interessiert Sie?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf,
letztes Zeugnis) unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und des möglichen Eintrittstermins
per E-Mail an: bewerbung@kreisbau-kuen.de

Ansprechpartner:
Kreisbau Künzelsau eG
Rolf Hofacker
Komburgstraße 21
74653 Künzelsau
Telefon 07940/9242-0
www.kreisbau-kuen.de

(Die nach Art. 13 DSGVObei der
Datenerhebung zumachenden
Informationen finden Sie auf
unserer Website www.kreisbau-
kuen.de/datenschutz)

Bauzeichner
Bautechniker
(m/w/d)

Zur Unterstützung unserer
bautechnischen Abteilung
suchen wir jeweils einen

projekte für Miet- und Eigentumswohnungen.

Unser Angebot an Sie

(m/w/d)

Ihre Chance
für 2022?
Wir bieten Sie!

Wir, die Kreisbau
Künzelsau eG mit Sitz

in Künzelsau, sind eine mo-
derne und traditionsreiche Woh-

nungsgenossenschaft. Wir betreuen
und verwalten rund 1.500 Miet- und Eigen-

tumswohnungen.

Unser Angebot an Sie
• ein auf Langfristigkeit ausgelegter Arbeits-
platz in einem krisenfesten Unternehmen

• eine attraktive Vergütung und angenehme
Arbeitszeiten

• ein sympathisches Team, modernes Equip-
ment, kurze Entscheidungswege

• beste Zukunftsperspektive: wir geben auch
Quereinsteigern eine Chance

Wir wünschen uns eine ausgeprägte Kunden-
undServiceorientierung, Kommunikationsstärke
und ein kompetentes, verbindliches Auftreten.

Die Aufgabe interessiert Sie?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf,
letztes Zeugnis) unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und des möglichen Eintrittstermins
per E-Mail an: bewerbung@kreisbau-kuen.de

Ansprechpartner:
Kreisbau Künzelsau eG
Rolf Hofacker
Komburgstraße 21
74653 Künzelsau
Telefon 07940/9242-0
www.kreisbau-kuen.de

(Die nach Art. 13 DSGVObei der
Datenerhebung zumachenden
Informationen finden Sie auf
unserer Website www.kreisbau-
kuen.de/datenschutz)

Immobilien-
verwalter WEG
(m/w/d)

Unsere Aufgaben wachsen
stetig. Zur Unterstützung
suchen wir einen

tumswohnungen.

Unser Angebot an Sie

(m/w/d)

Ihre Chance
für 2022?
Wir bieten Sie!

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!




